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Ortsgerichtwieder
komplett

Neu-Isenburg –DasOrtsgericht
ist wieder voll besetzt. Nach-
dem Felix Schmunk zum eh-
renamtlichen Ortsgerichts-
vorsteher ernanntwurde,war
dessen Stelle als Schöffe va-
kant geworden. Zu seiner
Nachfolgerin hatte die Stadt-
verordnetenversammlung
Barbara Theis gewählt. Der
Präsident des Amtsgerichts
Offenbach, Stefan Mohr, er-
nannte sie nun offiziell für
die Dauer von zehn Jahren.
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Wieman sich selbst
bei Problemen hilft

Neu-Isenburg – Geflüchtete
Frauen stärkenund ihrekultu-
relle und soziale Teilhabe för-
dern: Darum ging es bei „Em-
powerment-Workshops“ an
vier Terminen in Neu-Isen-
burg, zu denen sich geflüchte-
te Frauen im BIZ-Mitte getrof-
fen haben. Das Angebot ent-
stand aus einer Kooperation
von städtischem Frauen- und
Gleichstellungsbüro, Integrati-
onsbüro der Stadt und dem
Verein FIM. Seite 4

Viel Grün am ehemals tristen Ort
KAISERPASSAGE Vertikale Pflanzwand umgesetzt

galt lange als Sorgenkind.
Nun aber beginnt sich das

Bild zu ändern: Seit Kurzem
grünt es in der Kaiserpassa-
ge. In Abstimmung mit dem
Investor Korn Liegenschaf-
ten, dem Frankfurter Büro
Plus-Architekten GbR und
der Stadt ist die sogenannte
„Green Wall“ geplant und
nun realisiert worden. hov

Fortsetzung auf Seite 3

Wagner-Straße führt. Auf
der einen Seite der Mauer
Beton und Fliesen, gegen-
über meterlange Schaufens-
ter: Der schmale Weg zwi-
schen Rewe-Markt und Bä-
ckerei, der eine wichtige
Verbindung zwischen dem
Wohngebiet und der Fuß-
gängerzone herstellt, trägt
zwar einen royalen Namen –
doch die düstere Passage

keine Pflanzen zu entneh-
men oder zu zerstören“,
schickt deshalb Hagelstein
einen Appell raus. „Es wäre
schön, wenn alle Passanten
an der Begrünung lange und
nachhaltig Freude haben
könnten.“
Alles andere als vorzeigbar

präsentierte sich lange Zeit
die Passage, die von der
Frankfurter zur Richard-

Neu-Isenburg – Ins Auge
springen beim Ortstermin
zur Vorstellung der neuen
vertikalen Pflanzwand in
der Kaiserpassage zunächst
weniger die Blümchen. Son-
dern vor allem die Schilder,
die die Stadt hat anbringen
lassen: „Bitte lasst mich
wachsen!“ steht da unter ei-
nem Bild von Händen, die
ein Pflänzchen halten – das
ganze durchgestrichen in
kräftigem Rot. Darunter:
„Diese Pflanzen sind nicht
zum Mitnehmen!“
Ist dieser Hinweis wirklich

nötig? „Leider ja“, antwortet
Bürgermeister Gene Hagel-
stein. „Als die Blümchen ein-
gesetzt wurden, haben wir
schnell feststellen müssen,
dass die ein oder anderen in
Privatbesitz übergegangen
sind, das ist natürlich nicht
Sinn der Sache.“ Eine Anlie-
gerin formuliert es deutli-
cher: Kaum seien die Blu-
men gepflanzt gewesen, da
war die erste Reihe auch
schon fast komplett wieder
weg. Manch einer habe ge-
dacht, es sei eine PR-Aktion
von Rewe. „Wir bitten noch
einmal eindringlich darum,

Die umgestaltete Passage mit der vertikalen Pflanzwand mit automatisierter Bewässe-
rung. FOTO: POSTL

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

JETZT SPAREN – LAGER-ABVERKAUF:

15% auf alle E-Bikes
im Laden/Lager und Sonderposten!

ENGEL ELEKTROMOBILE GmbH
Gleisstr. 3 · 63303 Dreieich-Drei΄hain · Tel. 0 6103/386 94 49 · www.elektromobile-rhein-main.de

ENGEL ELEKTROMOBILEGmbH ·Der e-Fachhandel seit 2009

Beratungs-/Inspektions-Termine: 06103/3869449
JedeMengeAuswahl, Akkus von500 – 756Wh! 50 – 90Nmh

www.stadtpost.de

Unterwegs
gut

informiert...

Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Der Schmuck für
besseres Hören!

Jetzt bei HörSinn testen!

Termine unter 069 - 66372699

www.hoersinn.com



(kostenlos)  0800 - 30 101 03
 info@portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster.
Wir verschönern Dein Zuhause!

Besser als Neu

Ressourcen schonen!

Goldschmuck Erbschaften

Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen Fragen rund um Gold, Silber und
allem, was mit Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.
Auch Markenuhren-Ankauf von ROLEX, BREITLING, CARTIER.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Gold- und Silberankauf
Vergleichen lohnt sich!

NEU! Ab sofort:
Ankauf von
Bernstein!

Im Isenburg-Zentrum · Hermesstraße 4 · Neu-Isenburg · Tel. 06102/372920
Mo. - Sa. 9.30 - 19.00 Uhr geöffnet

Sommer-Angebot

Nur solange der Vorrat reicht

www.backstube-weller.de

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e. V.

STERNENBILD

WELTFRIEDENSTAG
www.Lichter-der-Ewigkeit.de

KW 342 StadtPost

Das Wort zur Woche
Eine Frau möchte zu ihrer

Familie in Deutschland. Sie
war lange weg. Kein Kontakt.
Sie braucht ein Bahnticket
für die Weiterreise, die letzte
Etappe der Heimreise. Wird
sie nach ihrer Abwesenheit
willkommen sein? Es ist gut,
dass sie jemandem ihre Ge-
schichte erzählen kann. Und
sie bekommt ein Bahn-Ti-
cket. Ob sie zu Hause will-
kommen war? Gott weiß es.
Dietrich Bonhoeffer hat ge-

schrieben: Kirche ist Kirche,
wenn sie für andere da ist.
Am Flughafen ist die Diako-
nie für Menschen da.
Pfarrerin Barbara Friedrich,

Evangelische Kirchengemeinde
Gravenbruch / Evangelische Jo-
hannesgemeinde

raten sind, engagiert sich der
Kirchliche Sozialdienst für
Passagiere mit schnellen un-
bürokratischen Hilfen. Das
Team steht Menschen in psy-
chisch bedrängenden Lebens-
lagen bei, vermittelt An-
sprechpartner, beschafft Un-
terkunft und organisiert Hil-
fe für Reisende, die Opfer ei-
nes Diebstahls geworden
sind, Probleme mit Ticket,
Pass oder Visum haben oder
sich in einer finanziellen Not-
lage befinden.“
Ein Mann kommt ohne

Schuhe. Er spricht nicht. Er
ist offenbar krank. Verloren.
Er bekommt Essen. Schuhe.
Es gelingt nicht, zu ermitteln,
wie er heißt.Wer er ist.Wo er
her kommt. Wo er hin will.

Schuhe. Offene Ohren. Ein Ti-
cket für die Heimreise.
Am Frankfurter Flughafen

sind das ganze Jahr überMen-
schen aus aller Welt. Viele
Menschen brauchen Hilfe.
Praktische Hilfe. Offene Oh-
ren. Manche Geschichten
bleiben noch lange im Ge-
dächtnis. Da ist die alte Da-
me, die nach Hause fliegen
möchte. Sie weiß, wo ihr Zu-
hause ist. Sie hat viel Geld,
aber kein Flugticket. Sie
braucht Hilfe beim Ticket bu-
chen.
Gott sei Dank gibt es den

kirchlichen Sozialdienst für
Passagiere der Diakonie
Frankfurt-Offenbach. Auf der
Homepage steht: „Für Men-
schen, die in eine Notlage ge-

Ortsgericht wieder komplett
Barbara Theis zur Schöffin ernannt

sein. Außerdem soll das Mit-
glied denWohnsitz im Bezirk
des Ortsgerichts haben.
„Wir freuen uns, dass wir

mit Barbara Theis eine neue
kompetente Ortsgerichts-
schöffin gefunden haben.
Wir kennen sie bereits als
langjährige Begleiterin der
städtischen Nachmittagsbe-
treuung an den Grundschu-
len. Bis zu ihrer Verabschie-
dung in den Ruhestand hat
sie über 15 Jahre wegweisen-
de Arbeit in der Schulkindbe-
treuung geleistet. Für ihre
neuen Aufgaben wünschen
wir viel Erfolg“, sagt Erster
Stadtrat Stefan Schmitt. pkb

Das Ortsgericht
befindet sich im Rathaus,
Hugenottenallee 53, im
zweiten Stock. Sprechzeiten
sind montags von 9 bis 12
Uhr sowie mittwochs von 14
bis 17 Uhr. Um eine Termin-
vereinbarung unter

06102 241342 wird gebe-
ten.

dem Gebiet der freiwilligen
Gerichtsbarkeit und des
Schätzungswesens. Zu diesen
Aufgaben zählen beispiels-
weise Beglaubigungen, Nach-
lasssicherungen oder die
Schätzungen von Grundstü-
cken.
Für jedes Ortsgericht wer-

den ein Vorsteher und vier
Schöffen bestellt. Die Mitglie-
der werden auf Vorschlag der
Gemeinde vom Präsidenten
oder vom Direktor des Amts-
gerichts für zehn Jahre er-
nannt. Die Wahl erfolgt
durch die Stadtverordneten-
versammlung.
Bewerberinnen und Bewer-

ber können vom Magistrat
oder aus der Mitte der Stadt-
verordnetenversammlung
benannt werden. Zu Ortsge-
richtsschöffen dürfen nur
Personen ernannt werden,
„die allgemeines Vertrauen
genießen sowie lebenserfah-
ren und unbescholten sind“.
Sie sollten mit der Schätzung
von Grundstücken vertraut

Neu-Isenburg – Das Ortsge-
richt ist wieder voll besetzt.
Nachdem Felix Schmunk
zum ehrenamtlichen Ortsge-
richtsvorsteher ernannt wur-
de, war dessen Stelle als
Schöffe vakant geworden. Zu
seiner Nachfolgerin hatte die
Stadtverordnetenversamm-
lung Barbara Theis gewählt.
Der Präsident des Amtsge-
richts Offenbach, Stefan
Mohr, ernannte sie nun offi-
ziell für die Dauer von zehn
Jahren.
Der neue Ortsgerichtsvor-

steher Felix Schmunk hatte
im Februar 2023 die Nachfol-
ge des langjährigen Ortsge-
richtsvorstehers Berthold
Depper angetreten. Neben
der neugewählten Theis ge-
hören dem Ortsgericht au-
ßerdem die Schöffen Ulla
Rehberg, Thomas Russ und
Stefan Niedfeld an.
Ortsgerichte sind Hilfsbe-

hörden der Justiz. Ihnen ob-
liegen die durchGesetz näher
bezeichneten Aufgaben auf

Glückwünsche für Barbara Theis gab es von Stefan Mohr (Präsident des Amtsgerichts Offen-
bach), Ortsgerichtsvorsteher Felix Schmunk und Erstem Stadtrat Stefan Schmitt (von
links). FOTO: STADT



KW 34 3StadtPost

Neu-Isenburg – Der Lauftreff
bietet imRahmen seiner Trai-
ningszeiten einen Vorberei-
tungskurs für den Frankfurt
Marathon am 29. Oktober an.
Die Vorbereitung umfasst ein
regelmäßiges Training über
zehnWochen ab Sonntag, 20.
August. Die Trainingszeiten
sind mittwochs (18 Uhr Inter-
valltraining), samstags (16
Uhr Tempodauerlauf) und
sonntags (9 Uhr langer, lang-
samer Lauf – steigernd von 18
bis 35 Kilometer). Eine vierte
Trainingseinheit wird im
Rahmen des Trainingsplans
von den Teilnehmern selbst
gestaltet. Eingangsvorausset-
zung ist ein 2023 absolvierter
Halbmarathon – oder ver-
gleichbare Erfahrungen über
Langstrecken von 20 bis 25
Kilometern. Der Lauftreff
empfiehlt eine ärztliche Un-
tersuchung. Der Kurs kann
auch für die Teilnahme am
Hugenottenlauf am 17. Sep-
tember über zehn Kilometer
und Halbmarathon genutzt
werden. Er wird geleitet von
erfahrenen Betreuern des
Lauftreffs. Die Teilnahme ist
kostenlos. Kontakt und Infos
bei Jürgen Oestreich, j.oest@
gmx.de, 0163 1745444. red

Marathonvorbereitung
mit dem LauftreffViel Grün am ehemals tristen Ort

KAISERPASSAGE Vertikale Pflanzwand umgesetzt
Kosten für Instandhaltung
und Pflege der Wandbegrü-
nung von jährlich maximal
8.000 Euro“, teilt die Stadtmit.
Außerdem werde der städti-
sche Anteil der Herstellungs-
kosten „zu etwas mehr als 50
Prozent“ aus dem Stadtum-
bau-Programm gefördert.
Insgesamt zeigt sich Hagel-

stein zufrieden, zumal er auf
eine Vorbildfunktion in Sa-
chen Stadtbegrünung hofft.
„Mit der nachhaltigen Fassa-
denbegrünung erreichen wir
nicht nur eine städtebauliche,
sondern auch eine klimati-
sche Aufwertung“, sagt der
Rathauschef. „Die Kaiserpassa-
ge könnte beispielhaft fürwei-
tere begrünte Fassaden in
Isenburg werden.“ Denn im
Zuge des Stadtumbaus sei es
der Stadt wichtig, den Bereich
zwischen Frankfurter- und Ri-
chard-Wagner-Straße städte-
baulich und gestalterisch auf-
zuwerten. „Dabei geht es auch
darum, die innere Fläche für
mehr Stadtgrün zu entsie-
geln“, so der Rathauschef. Mit
der Begrünung der Passage sei
ein wichtiger Schritt dazu ge-
tan. hov

die Passage, es kommt zu Kon-
flikten mit Fußgängern. Ein-
fach die alten Absperrgitter
wieder installieren, davonhält
Hagelstein nicht viel. Weitere
Außenbestuhlung fürs Café
sei eine Überlegung, „wir ar-
beiten da dran“.
Auf dem Vertikal-Beet tür-

men sich nun also die Pflan-
zen nach oben – und der Preis
ist ebenfalls hoch. Laut Magis-
trat kostet die Anlage insge-
samt rund 215.000 Euro –
doch die Finanzierung fließt
nicht allein ausder Stadtkasse.
„Der Vorhabenträger über-
nimmtKosten inHöhe vonbis
zu 130.000 Euro und trägt die

überbauten Bereich erneuert.
Noch montiert werden sollen
bis Ende August Schutzum-
rahmungen aus Aluminium,
dann ist die „Green wall“ fer-
tig – und soll teils auch bunt
erblühen.
Bunt wird es auch auf der

Rückseite des Rewe-Markts.
Dort wird der Graffiti-Künstler
Helge Steinmann (alias „Bom-
ber“) aus Hofheim am Taunus
dieser Tage ein Graffiti-Kunst-
werk aufbringen.
Ein Problem, für das die

Stadt noch nach einer Lösung
sucht: Obwohl als reiner Fuß-
gängerweg gekennzeichnet,
sausen viele Radfahrer durch

Fortsetzung von Seite 1
Neu-Isenburg – „Dabei kamen
nicht brennbare Aluminium-
wannen der Firma Vertical
Green aus Österreich zur Aus-
führung“, erläutert Rainer Hil-
ka von Plus-Architekten, der
das Projekt begleitet. Ur-
sprünglichwar auch eineNeu-
Isenburger Firma für die Um-
setzung des Begrünungspro-
jekts im Gespräch gewesen,
die allerdings keine feuerfes-
ten Wannen habe anbieten
können, ist zu hören, „außer-
dem war es auch ein Kosten-
faktor“. Dunkel ist der Durch-
gang weiterhin. Deshalb wer-
den die Pflanzen mit einer Ta-
geslicht-ähnlichen Beleuch-
tung erhellt. Die speziellen
Lampen dafür fehlen noch,
derzeit sind die Pflanzen da-
her dauerhaft beleuchtet –
was ein Grund dafür sein kön-
ne, dass einige schon braun
werden, vermutet Hagelstein.
Die Anlagewird per Compu-

ter bewässert und automa-
tisch gesteuert. Die Montage
ging Ende Juli über die Bühne.
Dabeiwurden auch derWand-
anschluss entlang des Rewe-
Markts sowie die Decke im

Leider offenbar nötig: Hinweisschilder erklären, dass
hier keine Selbstbedienung bei den Pflanzen gilt. F: POSTL
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Wie man sich selbst bei Problemen hilft
Workshops und Beratung für geflüchtete Frauen

auch, dass die Frauen die un-
terschiedlichen Anlaufstellen
in Isenburg und im Kreis ken-
nenlernen konnten.
Bei den letzten beiden Ter-

minen widmeten sich die
Frauen den Themen Kinder –
Schulsystem, Erziehung und
Konfliktbewältigung – sowie
Gesundheit.
„Ein wichtiger Schlüssel für

dieses Angebot war die gleich-
zeitige Kinderbetreuung. Oft
können vor allem Frauen von
möglichen Angeboten nicht
profitieren, wenn ihre Kinder
nicht betreut sind“, sagt Anna
Held, die Frauen- und Gleich-
stellungsbeauftragte der Stadt.
Das Feedback der Frauen sei

durchweg positiv – „und es
wurde der Wunsch geäußert,
dass die Veranstaltungsreihe
im kommenden Jahr fortge-
setzt wird“, sagte Held.

Kontakt
Die Frauen- und Gleichstel-
lungsbeauftragte Anna
Held ist im Rathaus zu errei-
chen, per E-Mail an frau-
en.buero@stadt-neu-isen-
burg.de oder unter 06102
241754.

lichen Schwerpunkt. Zu-
nächst ging es umsKennenler-
nen, aber auch über das An-
kommen in Deutschland und
die eigenen Erfahrungen. Im
zweiten Termin wurden kon-
kret die Weiterentwicklungs-
möglichkeiten – beispielswei-
se durch Sprachkurse und
Ausbildungen – beleuchtet.
Es sollte verdeutlicht wer-

den, wie man sich selbst bei
Problemen helfen kann. Be-
sonders wichtig war hierbei

Erstsprachemoderiert. InNeu-
Isenburg ging das Angebot auf
Farsi und Tigrinya über die
Bühne. Innerhalb eines inter-
aktiven Rahmens hatten die
Frauen viel Zeit, um sich auch
über die persönlichen Erfah-
rungen und Fragen auszutau-
schen. Und gerade bei sensi-
blen Themen ist es hilfreich,
sich in der Muttersprache aus-
tauschen zu können.
Jeder der vier Workshop-Ta-

ge legte einen anderen inhalt-

Neu-Isenburg – Geflüchtete
Frauen stärkenund ihrekultu-
relle und soziale Teilhabe för-
dern: Darum ging es bei soge-
nannten „Empowerment-
Workshops“ an vier Terminen
in Neu-Isenburg, zu denen
sich geflüchtete Frauen im
BIZ-Mitte getroffen haben. Das
Angebot entstand aus einer
Kooperation von städtischem
Frauen- und Gleichstellungs-
büro, Integrationsbüro der
Stadt und dem Verein FIM –
Frauenrecht ist Menschen-
recht. FIM bietet diese Empo-
werment-Workshops für ge-
flüchtete Frauen bereits seit
2016 an. „Der Fokus des Ver-
anstaltungsformats liegt dabei
auf dem Empowerment, der
Geschlechtergerechtigkeit
und der Gewaltprävention“,
erklärt der Magistrat.
Das Erfolgsrezept derWork-

shops sei unter anderem, dass
es sichumeinniedrigschwelli-
ges, kultursensibles Angebot
handelt, das von Frauen gelei-
tet wird, die selbst Flucht- be-
ziehungsweise Migrationser-
fahrungen gemacht haben.
Die Treffen werden teilweise
auf Deutsch, aber auch in der

Auch nach den vier Workshops bieten die Initiatoren den
Frauen die Möglichkeit weiterer Einzelgespräche. FOTO: P
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31. August bis 1. Oktober 2023

Do. 31.8. POPCORN VOL. 7

Fr. 1.9. LEONIE JAKOBI + BAND

Sa. 2.9. LARA ERMER

So. 10.9. KLEIDER- UND
BÜCHERFLOHMARKT

Do. 14.9. STEFANI KUNKEL

Fr. 15.9. MARCO TSCHIRPKE

Sa. 16.9. HISS

So. 17.9. KATRIN GEELVINK
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& ALI NEANDER

Infos und Tickets unter
www.bürgerhäuser-dreieich.de
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... trotz Ungerechtigkeit –
das ist Alltag für viele Men-
schen in Lateinamerika. Die

Vertreibung der indi-
genen Bevölkerung aus
ihren Stammesgebieten

durch Agrarkonzerne und Minenunternehmen ist nur ein Beispiel dafür. Adveniat steht
mit seinen Partnern vor Ort den Entrechteten bei und verteidigt ihre Grundrechte.
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Sie halten eisern zusammen
JUBILÄUM Edith und Rudi Reitz blicken auf 65 Ehejahre zurück

die Kunstbühne ihre große
Leidenschaft.
Rudi Reitz engagierte sich

in der evangelischen Kir-
chengemeinde, zunächst in
der Lukas-Gemeinde, die be-
kanntlich durch die Johan-
nesgemeinde übernommen
wurde. „Das war für alle,
aber vor allem für die älteren
Mitglieder, eine schwere
Zeit, denn wir mussten unse-
re Identifikation aufgeben“,
beschreibt Reitz den
„Kampf“ zwischen Emotion
und Vernunft. Über 36 Jahre
gehörte er dem Kirchenvor-
stand an, davon 30 als Vorsit-
zender. DerMännerkreis, der
zwar immer kleiner wird,
hält heute noch zusammen
und unternimmt Bildungs-
ausflüge.
Zum Ehe-Jubiläum gratu-

lierten die Töchter Simone
und Nicole sowie zwölf En-
kel. Der Besuch des Wäld-
chestages mit den Enkelkin-
dern gehört immer noch zur
Tradition des Jubel-Paares.

lfp

Röver, auch zur Politik. Sie
hatte neben ihrer berufli-
chen Tätigkeit als Selbststän-
dige mit einem Schreibbüro
ein Faible für die Politik.
„Ich wollte was für die

Menschen bewegen und
nicht einfach das hinneh-
men, was man uns vorsetzt –
und danach nur meckern“,
beschreibt sie ihren Antrieb,
sich in der FDP zu engagie-
ren. Mit Gerhard H. Gräber
hat sie als FDP-Fraktionsge-
schäftsführerin einiges in
der Stadt bewegt.
„Mit Karl Vey habe ich um

das Altstadtfest gekämpft;
heute sind alle froh, dass es
dieses schöne Fest gibt“,
nennt Reitz ein Beispiel. Da
sie auch leidenschaftlich
Theater spielte, war der Weg
für ein Kunst-Engagement
nicht weit.
Reitz gehört zu den Grün-

dungsmitgliedern des GHK
und des Kulturforums FFK, in
dem sie als Kassiererin viele
Jahre dem Vorstand angehör-
te. In den letzten Jahren war

Neu-Isenburg – Stolze 65 Jahre
verheiratet sind Edith und
Rudi Reitz. Sie feierten am
19. August das seltene Jubilä-
um der eisernen Hochzeit.
Obwohl beide als Jugendli-

che schon ziemlich nah bei-
einander gewohnt haben,
brauchte es eine Jugendfahrt
der evangelischen Kirchen-
gemeinde, damit der Funke
übersprang. Aus der Jugend-
fahrt ist eine gemeinsame
Fahrt durch das ereignisrei-
che Leben geworden. Am 19.
August 1958 wurde das junge
Paar im Frankfurter Römer
getraut. Die Hochzeitsglo-
cken für die kirchliche Trau-
ung läuteten danach in Neu-
Isenburg.
Rudi Reitz, eigentlich ein

echter Iseborjer Bub, wurde
am 7. November 1933 in
Frankfurt geboren, im Kran-
kenhaus in Sachsenhausen,
und kam nach ein paar Ta-
gen wieder zurück in die Hu-
genottenstadt. Er schlug
nach dem Schulabschluss ei-
ne Lehre zum Bankkauf-
mann ein und leitete später
die Zweigstelle der BHF-Bank
in Neu-Isenburg.
Edith Angst erblickte am 9.

November 1938 das Licht der
Welt. Die Familie Angst wur-
de nach dem Bombenangriff
auf Frankfurt aufs Land nach
Dudenhofen umgesiedelt.
„Mein Vater arbeitete im
Forstamt und wurde nach
dem Krieg in das Forstamt
Neu-Isenburg versetzt“, er-
klärt sie. Das echte Frankfur-
ter Mädsche kam mit ihren
Eltern, die ein Wohnungsan-
gebot in der Hugenotten-
stadt erhielten, nach Neu-
Isenburg.
Edith Angst war nach ih-

rem Schulabschluss zu-
nächst als Sekretärin tätig
und kam durch ihren Chef,
den bekannten Frankfurter
Unternehmer Dieter Fertsch-

In Neu-Isenburg wohlbekannt: Edith und Rudi Reitz. FOTO: POSTL



KW 346 StadtPost

Zurück in die Erfolgsspur finden
Stadtradeln in Dreieich startet am 1. September am Lindenplatz mit einer Feierabendtour

mitmachen und damit zur
Reduzierung des CO2-Aussto-
ßes beitragen. Die Anmel-
dung ist unter stadtradeln.de/
registrieren möglich.
„Fahrradfahren ist wichtig,

um eine klimaschonende
Verkehrswende umzuset-
zen“, sagt BürgermeisterMar-
tin Burlon. „Das Stadtradeln
soll möglichst viele Dreiei-
cherinnen und Dreieicher
motivieren, das Auto mal ste-
hen zu lassen und im Alltag
auf das Fahrrad zu steigen.
Das ist nicht nur gut fürs Kli-
ma, sondern auch für die
Kondition.“
Erster Stadtrat Markus Hel-

ler schließt sich an: „Für den

Weg zu einer klimaschonen-
den Radfahrstadt braucht es
einen langen Atem. Wir ent-
wickeln und begleiten in der
Verwaltung gemeinsam mit
dem Runden Tisch Radver-
kehr viele Projekte, um den
Klimaschutz mit fahrrad-
freundlichen Maßnahmen
voranzubringen. Mit dem
Stadtradeln sollten wir in die-
sem Jahr erneut beweisen,
dass wir Fahrt aufgenommen
haben.“
Auch in diesem Jahr wer-

den unter allen Teilnehmen-
den Preise verlost, auch unab-
hängig von der gefahrenen
Kilometerleistung. Zu gewin-
nen gibt es unter anderem

zwei 100- und fünf 50-Euro-
Gutscheine für Fahrradarti-
kel. Etwa ein Fünftel der kli-
maschädlichen Kohlendi-
oxid-Emissionen in Deutsch-
land entstehen im Verkehr,
sogar ein Viertel der CO2-
Emissionen des gesamten
Verkehrs verursacht die Ver-
brennung von fossilen Kraft-
stoffen im Innerortsverkehr.
Jeder kann ein Team fürs

Stadtradeln gründen oder ei-
ner bestehenden Gruppe
Team beitreten. In Dreieich
betreut Klimaschutzmanager
Theo Felber die Kampagne.
Wer Fragen hat, kann eine E-
Mail an klimaschutz@drei-
eich.de schicken. fm

Regie des ADFC um 18 Uhr
am Lindenplatz, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Das Netzwerk Klima-Bünd-

nis will mit der bundeswei-
ten Kampagne bereits seit
2008 möglichst vielen den
Umstieg aufs Fahrrad als um-
weltfreundliches Verkehrs-
mittel schmackhaft machen.
Gerade auf kurzen Strecken
in der Stadt ist man mit dem
Rad oft sogar schneller als
mit dem Auto.
In Dreieich läuft die Aktion

in den ersten drei September-
wochen. Alle, die in der Stadt
leben, arbeiten, einem Ver-
ein angehören oder eine
Schule besuchen, können

Dreieich – Der Seriensieger
von einst im Kreis Offenbach
hat im vergangenen Jahr wei-
ter an Boden verloren. Statt
sich beim Stadtradeln die
Spitzenposition zurückzuho-
len, zogen auch noch Langen
und Neu-Isenburg vorbei,
während die Rodgauer ihren
Titel verteidigten. Für Drei-
eich blieb nur der vierte Platz
mit 85.836 Kilometern. Zum
Vergleich: 2020 sammelten
814 Radler im dreiwöchigen
Aktionszeitraum 165.000 Ki-
lometer.
Ab Freitag, 1. September,

können die Dreieicher „Wie-
dergutmachung“ betreiben.
Die Auftakttour startet unter

Freude über neue Wasserpumpe
DREIEICHHÖRNCHEN Weihnachtskalender-Verein hilft bei Anschaffung

Aktionsmuseum in Mainz
tauchen mit den Kindern
in die Welt der Steinzeit
ein. „Wir haben tolle
Werkzeuge gebastelt und
mit Naturfarben gefärbt“,
erklärt eines der Mädchen
und zeigt ihre dunkelrot
verfärbten Fingerspitzen
von den Brombeeren, die
sie für die Farbe genutzt
haben: „Macht gar nichts,
spätestens übermorgen
sind meine Finger wieder
sauber.“
In den letzten beiden Fe-

rienwochen bieten die
Dreieichhörnchen offenen
Betrieb, von Mittwoch bis
Samstag können alle zwi-
schen 14 Uhr und 17.30
Uhr zum Spielen kommen.

Dass die Pumpe funk-
tioniert und trotz
schlechtem Wetter jeden
Tag bei den Ferienspielen
im Einsatz ist, haben die
Kinder dem Bauteam auf
der Farm zu verdanken:
„Wir haben viele tolle Eh-
renamtliche, die sich en-
gagieren. Darunter auch
zwölf Leute, die im Bau-
team Hand anlegen,
wenn es notwendig ist.
Sie haben die neue Pum-
pe gesetzt und zum Lau-
fen gebracht“, freut sich
Vorsitzende Bärbel De-
bold.
Überhaupt tut sich ge-

rade viel auf der Farm.
Die Laufenten haben
Nachwuchs und die Kin-
der lieben es, die vierWo-
chen alten Entenküken
mit ihrer Mama Korn zu
beobachten. Dafür sind
die Ponys ausgezogen.
Auf den ersten Blick ein
herber Verlust, aber Bär-
bel Debold ist froh, dass
die beiden Tiere in Sprendlin-
gen auf demBornwaldhof ein
liebevolles Zuhause gefun-
den haben. „Das eine Pony ist
zu schreckhaft, das andere zu
frech. Das lässt sich bei einer
Eins-zu-Eins-Betreuung mit
Kindern super bewältigen,
aber mit fünf bis sieben Kin-
dern gleichzeitig hat es ein-
fach keinen Sinn mehr ge-
macht. Die Schafe sind auch
tolle Tiere, mit denen wir gut
mit den Kindern arbeiten
können“, setzt Bärbel Debold
künftig mehr auf Helga,
Blümchen und Co.
In dieser Woche dreht sich

bei den Ferienspielen alles
um die Jungsteinzeit. Archäo-
logen und Museumspädago-
gen vom Bandkeramischen

VON NICOLE JOST

Dreieich –Wasser gab es wirk-
lich genug. Auch bei den Feri-
enspielen der Dreieichhörn-
chen auf dem Farmgelände
regnete es in den vergange-
nen Wochen reichlich. Aber
mit der richtigen Kleidung ist
das kein Problem. „Ja, die
Kinder haben trotzdem einen
riesigen Spaß. Einige Pläne
sind ins Wasser gefallen – da-
für sind einige neue entstan-
den“, sagt Pädagogin Lione
Stienecke. Als Beispiele
nennt sie das Bauen und Be-
malen von Brücken, um tro-
ckenen Fußes über die
Matschkuhlen zu kommen.
Trotz reichlich Wasser von

oben freuen sich die Farm-
kinder, die Pädagogen und
auch der Vorstand der Drei-
eichhörnchen sehr, dass der
Dreieicher Weihnachtskalen-
der aus einer Notsituation ge-
holfen hat. Kurz vor den Feri-
en ist die beliebte Wasser-
pumpe am Matschplatz ka-
putt gegangen. Die Pumpe
kostet ohne Installation
knapp über tausend Euro.
„Wir hätten auch ein Sofort-
hilfe-Projekt aus diesem klei-
nen Notfall gemacht. Aber
die Dreieichhörnchen haben
sowieso noch ein offenes Pro-
jekt bei uns. Wir haben jetzt
die neuen Büromöbel, für die
der Container ohnehin noch
nicht fertig ist, auf die Was-
serpumpe umgemünzt. Die
Büromöbel können ja dann
zum neuen Weihnachtska-
lender wieder beantragt wer-
den“, erläutert Astrid Tauber
für den Vorstand des Weih-
nachtskalenders völlig unbü-
rokratisch. Projektpate ist
der Rotary-Club Dreieich-Of-
fenbach.

Wasser Marsch: Dank der Spende des Dreieicher Weihnachtskalenders, die Astrid Tauber (oben
Mitte) mitbrachte, konnte die Wasserpumpe der Farm repariert werden. FOTO: JOST

Auf den Spuren der Vergangenheit: Die Ferienspielkinder bas-
teln diese Woche Steinzeit-Werkzeuge. FOTO: JOST
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Grüne bestätigen
Sprecherduo

Auch Neulinge in Vorstand gewählt
Schweisfurth als Beisitzerin.
„Die wiedergewählten Vor-
standsmitglieder freuen sich
auf die Zusammenarbeit mit
den Neuen, die sicherlich fri-
schen Wind in die Arbeit
bringen“, heißt es in der Mit-
teilung.
Roland Kreyscher, lange

Zeit Beisitzer, trat nichtmehr
an. Als Sprecher der Stadtver-
ordnetenfraktion steht er
aber weiterhin an vorderer
Stelle grüner Politik in Drei-
eich. Auch der bisherige Kas-
sierer Ralph Pies legte sein
Amt nieder, vertritt die Frak-
tion aberweiter imMagistrat.
Bedingt durch ihren Umzug
kandidierte Nora Schweis-
furth nicht mehr als Beisitze-
rin. Siewill sich künftig an ih-
rem neuen Wohnort für grü-
ne Ideen stark machen. fm

Dreieich – Turnusmäßig alle
zwei Jahre wählt der Ortsver-
band der Dreieicher Grünen
einen neuen Vorstand. In ei-
ner laut Mitteilung der Partei
gut besuchten Mitgliederver-
sammlung stellten sich neue
und alte Vorstandsmitglieder
zurWahl – undwurden nahe-
zu einstimmig bestätigt oder
gewählt.
An der Spitze bleibt das bis-

herige Sprecherduo mit Ing-
rid Schmalhorst-Behrendt
und Mathias Hein, das den
Vorstand für weitere zwei
Jahre vertritt. Ebenso bestä-
tigt wurden die Beisitzer Üm-
mühan Demir-Karakelle und
Siegfried Wirth. Neu besetzt
wurde die Position des Kassie-
rers. Diese Aufgabe über-
nimmt Martin Cremers.
Ebenfalls neu ist Claudia

Der neue Vorstand der Dreieicher Grünen (von links): Sieg-
fried Wirth (Beisitzer), Ingrid Schmalhorst-Behrendt
(Sprecherin), Claudia Schweisfurth, Ümmühan Demir-
Karakelle (beide Beisitzerinnen) und Mathias Hein
(Sprecher). Auf dem Foto fehlt Kassierer Martin
Cremers. FOTO: P

Freude über Rekordteilnahme
SG DREIEICH 29 Kinder bei Schwimmabzeichenprüfung

nik zu verfeinern.
„Es freut uns sehr,
dass wir eine so gro-
ße Gruppe von jun-
gen Schwimmern
betreuen konnten
und wir damit zur
allgemeinen Sicher-
heit im Wasser für
Kinder und Jugendli-
che beitragen kön-
nen“ sagt Trainer
Thomas Köpp. Die
SG Dreieich bietet
unter anderem
Nichtschwimmer-
kurse für Kinder so-
wie Übungsstunden
für Kinder und Ju-
gendliche an. Wer
eine E-Mail an sg-
dreieich@t-on-
line.de schickt, be-
kommt nähere In-
formationen. fm

übertroffen, was von der Lo-
gistik her auch eine große
Herausforderung für die
Übungsleiter darstellte.
Bevor die Urkunden und

Abzeichen übergeben wur-
den, standen noch die theore-
tischen Prüfungen an. Dabei
ging es unter anderem um
Baderegeln, Fremd- und
Selbstrettung. Ein lockeres
Zusammensein mit einem
Picknick für die wartenden
Eltern undGeschwister sowie
ein kleines Quiz rund um das
Thema Schwimmen runde-
ten das Rahmenprogramm
ab. Zum Schluss erhielten al-
le Kinder eine kleine Überra-
schung als Entschädigung für
das frühe Aufstehen. Jeder
konnte sich ein Tauchtier aus
Neopren aussuchen und in
die Ferien mitnehmen, um
zum Beispiel die Tauchtech-

Dreieich – Große Freude bei
der SG Dreieich: 29 Kinder
beteiligten sich am zweiten
Termin zur Abnahme der ver-
schiedenen Schwimmabzei-
chen. Alle meisterten ihre je-
weiligen Aufgaben.
Die Aktiven der SG Drei-

eich (Startgemeinschaft von
SV und TVDreieichenhain so-
wie TG Sprendlingen) nah-
men elf Schwimmabzeichen
in Bronze, sechs in Silber und
fünf in Gold ab. Zudem wur-
den Urkunden für vier See-
räuber-, zwei Seehund-Bob-
bys (Vorstufenabzeichen für
Bronze) und einmal fürs See-
pferdchen ausgestellt.
Die Anzahl der an einem

Termin abgenommenen Ab-
zeichen hat den bisherigen
Rekord der SG Dreieich aus
dem Juli des vergangenen
Jahres (22 Kinder) deutlich

Können stolz auf ihre Leistung sein: 29 Kinder fanden sich zu frü-
her Stunde (6.30 Uhr) im Freibad ein, um an der Prüfung für die
Schwimmabzeichen teilzunehmen – alle mit Erfolg. FOTO: P
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Wünsche und Perspektiven
Bei Rundgang durch alle Kinderbetreuungseinrichtungen viel erfahren

Neu-Isenburg – Um Wünsche
und Perspektiven der Kitas
ging es bei einer Tour, die der
Erste Stadtrat Stefan Schmitt
durch die Kinderbetreuungs-
einrichtungen in der Stadt
unternommen und dabei viel
erfahren hat.
Im April 2022 hatte Erster

Stadtrat Stefan Schmitt nach
der Neuverteilung der ver-
schiedenen städtischen De-
zernate das Dezernat für Kin-
der übernommen. Seither
hat er gemeinsam mit der
Abteilungsleiterin für die
Kinderbetreuung, Diana Flu-
cke-Leber, alle Neu-Isenbur-
ger Kinderbetreuungsein-
richtungen aufgesucht.
Gemeinsam mit den Lei-

tungen besichtigten sie die
Häuser und Außengelände
und bekamen die verschiede-
nen konzeptionellen Ansätze
vorgestellt. Auch Sorgen und
Nöte der Einrichtungen, Ent-
wicklungsperspektiven und
Wünsche bekam der Dezer-
nent bei seinen Besuchen
mit auf den Weg. „Ich wollte
mir ein Bild machen und die
Einrichtungen im Tagesge-
schehen kennenlernen. Da-
bei ging es selbstverständlich
auch darum, mit Kindern, El-
tern und vor allem den
Teams und den jeweiligen
Leitungen ins Gespräch zu
kommen. Vor Ort erfährt
man einfach schneller und
direkter, was gut läuft, aber
auch, wo vielleicht noch
nachgebessert werden könn-
te und müsste oder welche
besonderen Herausforderun-
gen der Alltag mit sich
bringt“, erläutert der Erste
Stadtrat. Er betont, dass Neu-
Isenburg in Sachen Kinderbe-

treuung sehr gut aufgestellt
sei. Gleichzeitig gebe es aber
immer wieder neue Heraus-
forderungen und Bedürfnis-
se, auf die man sich einstel-
len müsse und die praktika-
bler und umsetzbarer Lösun-
gen bedürften.
„Resultate der Besuche wa-

ren neben vielen kleinen
Dingen, die erledigt werden
konnten, der Ausbau der
Schulkindbetreuung an der
Buchenbuschschule im Sied-
lerheim, die Ausschreibung
der Kita Gartenstraße zur
Übergabe der Trägerschaft
an einen privaten Träger so-
wie die Neuvergabe der Trä-
gerschaft des neuen Kinder-
gartens im Stadtquartier
Süd“, zählt der Erste Stadtrat
auf. Weiterhin sei eine noch
engere Verzahnung mit den
kirchlichen Kindergärten
und den freien Trägern um-
gesetzt worden. Auch wür-
den die Niki gGmbh zur
Schulkindbetreuung zum 1.
Januar 2024 aufgelöst und
die Beschäftigten von der
Stadt übernommen.
Insgesamt waren sechs

städtische Kitas, 14 Betreu-
ungseinrichtungen der frei-
en und kirchlichen Träger
(vier katholische Kitas, drei
evangelische und sieben der
freien Träger) sowie sechs
Schulkindeinrichtungen
(vier städtische und zwei der
Niki gGmbH) Ziel der Tour,
die jetzt zu Ende gegangen
ist. Selbstverständlich kam
der Erste Stadtrat nicht mit
leeren Händen: Schmitt
brachte den Kindern kleine
Geschenke in Form von Sei-
fenblasen und Spielkreide
mit. hok

Auch die katholische Kita St. Franziskus war Station auf der Besuchstour des Ersten Stadtrats
Stefan Schmitt. Das Foto zeigt ihn mit (von links) Kitaleiterin Claudia Sturm, der städtischen
Abteilungsleiterin Diana Flucke-Leber und Pfarrer Martin Berker vor einem Baumhaus auf
dem Außengelände. FOTO: STADT

Odenwaldklub macht
Ausflug nach Büdingen

re-Museum zu besuchen. Der
Eintritt kostet fünf Euro, ab
20 Personen 4,50 Euro, und
wird vor Ort kassiert.
Alternativ wird ein etwa

einstündiger Spaziergang an-
geboten, an der Seembach
entlang und am Wassertret-
becken vorbei zurück zur Alt-
stadt. Ab etwa 15.30 Uhr bie-
tet sich Gelegenheit für eine
Kaffee- und Kuchenpause an.
Lokal zur Mittagsrast: am

Marktplatz. Anmeldeschluss
ist am Dienstag, 29. August,
im Buch Kontor, Fahrgasse
24.
Weitere Infos unter owk-

dreieichenhain.de, sowie im
Schaukasten, Fahrgasse 11,
bei Jung. red

Dreieich – Der Odenwaldklub
(OWK) Dreieichenhainmacht
am Sonntag, 3. September, ei-
ne Fahrt mit dem Bus nach
Büdingen. Abfahrt ist am
Dreieichplatz um8.30 Uhr, in
Weibelfeld um 8.32 Uhr und
am Sprendlinger Rathaus um
8.35 Uhr.
Vom Busparkplatz in Bü-

dingen geht es in 15 Minuten
zur Altstadt. Dort beginnt um
10 Uhr eine etwa ein bis ein-
einhalbstündige Stadtfüh-
rung. Im Ortskern ist überall
Kopfsteinpflaster. Im An-
schluss geht es zur Mittags-
pause an den Marktplatz in
Restaurant AS Balkan Spezia-
litäten. Nach dem Essen gibt
es Gelegenheit, das 50er-Jah-

M. SCHNEIDER Offenbach GmbH & Co. KG, Frankfurter Straße 7, 63065 Offenbach am Main
www.m-schneider-offenbach.de / Mo. - Sa. 9.30 - 19 Uhr

www.facebook.com/MSchneiderOffenbach/ www.instagram.com/modehaus.m.schneider/

*Gültig auf die bereits reduzierte oder mit einem %-Angänger versehene Sommer Ware für Sie und Ihn im Modehaus M. Schneider,
Frankfurter Straße 7. Nicht gültig auf Damen Schuhe. Nicht mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Kundenkartenvorteilen kombinierbar.

SSV F I N A L E
F I N A L E
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NOCHMAL ZUSÄTZLICH
NOCH BIS 02. SEPTEMBER 2023

RABATTRABATT
20%*

AUF DIE BEREITS BIS ZU 40% REDUZIERTEN SOMMER-TRENDS
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Grundstücke ans Kanalnetz anschließen
sprünglich durch einenKanal
unter der Bahntrasse mit
dem übrigen Netz von Zeppe-
linheim verbunden. Durch ei-
nen irreversiblen Schaden an
diesem Verbindungskanal
musste das Abwasser der bei-
den Grundstücke aus einem
Sammelschacht abgesaugt
und mit einem Tank-Lkw ab-
gefahren werden, zuletzt alle
zwei Tage.

Durch Neuverlegung eines
Mischwasserkanals entlang
der Bahntrasse und Unterque-
rung derselben durch Repara-
tur eines bestehenden Kreu-
zungskanals sollen die beiden
Grundstückewieder an das öf-
fentliche Kanalnetz von Zep-
pelinheim angeschlossen wer-
den. Es wird mit einer Bauzeit
von achtWochen gerechnet.

hok

abführt. Die gesamte Flüssig-
keit wird durch eine Pump-
station dem Kanalnetz von
Frankfurt zugeführt und in
der Kläranlage Niederrad ge-
reinigt. Westlich des Bahn-
hofs Zeppelinheim befinden
sich zwei Grundstücke (Flug-
hafenstraße 1 und 4), die
durch die Bahntrasse vomüb-
rigen Ort getrennt sind. Diese
Grundstücke waren ur-

Neu-Isenburg – Zwei Grundstü-
cke an der Zeppelinheimer
Flughafenstraße werden wie-
der an das öffentliche Kanal-
netz angeschlossen. Die Arbei-
ten dazu sollen ab 28. August
beginnen.
Zeppelinheim entwässert

als einziger Stadtteil im
Mischsystem. Es gibt also nur
einen Kanal, der Schmutz-
undRegenwasser gemeinsam

Neu-Isenburg – Die hessischen
Philatelisten treffen sich am
Sonntag, 3. September, von 8
bis 13 Uhr zum Großtausch-
tag im Haus der Vereine, Of-
fenbacher Straße 35. Außer
dem klassischen Tausch kön-
nen Briefmarken und Belege
auch bei diversen Händlern
vor Ort erworben werden.
Weitere Infos: briefmarken-
neu-isenburg@gmx.de,
06102 320659. red

Großtauschtag
für Briefmarken

Neu-Isenburg – Zum Fest trifft
sich die Evangelisch-Refor-
mierten Markplatzgemeinde
am Sonntag, 10 September.
Um 10 Uhr beginnt der Got-
tesdienst in der Kirche Am
Marktplatz, an dem auch die
Eritreische Teilgemeinde
mitwirkt. Im Anschluss fei-
ern alle Interessierten ge-
meinsam im Kirchgarten mit
Leckereien, einem Wein-
stand, einer interkulturellen
Leseecke sowie Hüpfburg
undKistenrutsche für Kinder.
Ein besonderes Extra gibt

es in diesem Jahr: Die Huge-
notten- und Waldenseraus-
stellung macht ab sofort in
der Gemeinde amMarktplatz
Station. Sie schlägt einen Bo-
gen zu den „Alltagskulturen
der Migranten“ heute und
den Aspekten der Integration
über Essenskultur. Sie passt
somit zur Neu-Isenburger
Woche der Toleranz und Mit-
menschlichkeit. pkb

Internationales
Gemeindefest

Neu-Isenburg – Der CDU-Stadt-
verband feiert am Samstag, 2.
September, sein Sommerfest
beim Kleingärtnerverein Fi-
scher-Lucius (an der Carl-Ul-
rich-Straße gegenüber Sport-
park). Gestartet wird um 15
Uhr mit Kaffee und Kuchen,
danach wird zum Grillen
übergegangen. Zu Steaks und
Würstchen erwartet die Gäste
auch ein Salat-Buffet. „Wir
freuen uns, dass wir nach län-
gerer Pause wieder im größe-
ren Rahmen ein Sommerfest
veranstalten können“, sagt
der Stadtverbandsvorsitzende
Carlos Gómez. „Als besonde-
ren Höhepunkt konnten wir
dieses Jahr die regional be-
kannte PFH-Band gewinnen,
die mit Schlagerhits ein Ga-
rant für gute Stimmung ist“,
freut sich Festorganisator
Steffen Eyrich. Er lädt alle In-
teressierten ein, „mit den
Christdemokraten einen un-
beschwerten Nachmittag und
Abend zu verbringen“. hov

CDU-Sommerfest
mit Livemusik

STOPPEN SIE IHREN KÜCHENKAUF!

NUR NOCH 20 TAGE

SITZ DER GESELLSCHAFT: KÜCHEN AKTUELL GMBH . SENEFELDERSTRASSE 2B . 38124 BRAUNSCHWEIG

Ihr sympathischer Küchengigant

www.kuechenaktuell.de
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80. Hilfstransport in Vorbereitung
TÄGLICH BROT FÜR BEREGOVO In der Sammelstelle gibt es keine Ferienpause

terin. Gleich zwei Schicksals-
schläge galt es zu überstehen.
Vor rund einem halben Jahr
erreichte Loesch die schreckli-
che Nachricht, dass Bela Nagy,
der Leiter des Diakonischen
Zentrums in Bergovo, einen
Infarkt erlitten hatte. Durch
das Netzwerk konnte Nagy ge-
rettetwerden. „Ichhabe sofort
unsere Ärztin in Hanau ange-
rufen, diese hat ihren Kolle-
gen in der Region angerufen,
der dannmit seinem Privatau-
to schnell nach Beregovo ge-
fahren ist und Bela Nagy ins
Krankenhaus gebracht und
ihn dort selbst operiert hat“,
schildert sie.
Als man am Pfingstmontag

mit demDLB-BusnachBerego-
vo fahren wollte, fehlte je-
mand: Roland Klammes erlag
genau an jenem Morgen ei-
nemHerzinfarkt. „Wir sind in
seinem Sinne dennoch gefah-
ren und haben eine Spende
von 500 Euro zur Finanzie-
rung der Wasserversorgung
für ein Jahr für das neue Haus
für Versehrte übergeben“, be-
tont Loesch. „Das ist für uns
ein schwerer Verlust“, sagt sie,
„der Roland war immer da,
wenn es etwas zu helfen gab.“

lfp

Sachspenden
können samstags von 10 bis
12 Uhr in der Hermannstra-
ße 52 (Westphal Gelände)
abgegeben werden. Geld-
spenden bitte auf das Kon-
to: DE32 5059 2200 0108
5349 69. BIC: GENO-
DE51DRE, Stichwort: „Bere-
govo“.

direktem Weg nach Beregovo
geschickt“, erklärt sie. Die be-
gehrten Hygiene-Artikel wur-
den zu je einemDrittel auf das
Diakonische Zentrum, das
Krankenhaus in Beregovo und
die Stadtverwaltung verteilt.
„Wir sehen, dass die Not über-
all groß ist“, betont Loesch.
In einem anderen Fall wur-

den größere Spenden zu-
nächst beim DLB in Neu-Isen-
burg gesammelt und dann
dortmit demGabelstapler ver-
laden. Dadurch mussten die
schweren Kisten nicht wie in
der Sammelstelle Herrmann-
straße hinauf- und hinunter
geschleppt werden. „Auf den
DLB mit seiner Chefin Petra
Klink kann ich mich immer
verlassen“, lobt die Projektlei-

und sich die gebrauchte Ware
sichern können. „Wir sind
kein kostenloser Entsorger,
aber was wir da bekommen,
ist wirklich noch voll in Ord-
nung“, betont die Projektleite-
rin. Nach Beregovo werden
dringend benötigte Dinge
transportiert. „Mehl und Kon-
serven gibt es recht preisgüns-
tig auf ungarischer Seite zu
kaufen, da könnenwir uns die
Transportkosten sparen“, er-
klärt Loesch.
Die beiden vorherigen

Transporte sind an Neu-Isen-
burg vorbeigegangen, wenn-
gleich von Jutta Loesch organi-
siert. „Wir haben von einem
Hersteller von Hygienearti-
keln in Bielefeld allein 28 Pa-
letten erhalten und diese auf

nen Knochenjob machen.
„Wir sortieren nicht nur nach
vorgegeben Merkmalen, son-
dern wir müssen manchmal
auch was aussortieren“, be-
schreibtHenrici. „UnsereHilfe
soll eine Wertschätzung und
keine Entsorgung von Gütern
sein“, führt sie aus.
So sieht es auch Jutta

Loesch, die immer abwägt,
wenn sie wieder mal eine
Großspende an Land gezogen
hat. „Klar ist doch allen, dass
es bei einem Mobiliarwechsel
eines Hotels keine Neuware
ist, aber es sollte dennoch An-
sprüchen genügen“, sagt
Loesch. Für den anstehenden
80. Transport hat sie einen
„Bettentausch“ eines Hotels in
Neu-Isenburg mitbekommen

Neu-Isenburg –Es ist Ferienzeit,
doch ruhig ist es in der Sam-
melstelle für Hilfsgüter der
Aktion „Täglich Brot für Bere-
govo“ nicht. Immer wieder
kommen Bürgerinnen und
Bürger mit Autos und Fahrrä-
dern,umentsprechendeSpen-
den abzuliefern. Auch imHau-
se von Jutta Loesch herrscht
regeBetriebsamkeit –dasTele-
fon steht kaum still.
Mal nimmt die Initiatorin

des Hilfsprojekts Anrufe ent-
gegen, aberoft ist es auch Jutta
Loesch selbst, die mal wieder
etwas aufgetan hat, was nun
„eingetütet“, genauer gesagt
beim nächsten Transport gen
Beregovo verladen werden
muss. Mittlerweile wurden 79
Großtransporte mit unter-
schiedlichen Gütern in die
ukrainische Region an der un-
garischen Grenze geschickt,
um imDiakonischenZentrum
verteilt zu werden.
„Ich darf gar nicht daran

denken, was wir hier schon al-
les aus- und umgepackt ha-
ben“, meint Vera Henrici und
schleppt einen weiteren
schweren Karton, voll bepackt
mit fein sortiertem Inhalt, zu
einem großen Stapel. Im Hin-
tergrund ist das eingespielte
Team der Sammelstelle in der
Hermannstraße dabei, ange-
lieferte Kartons, Säcke und
Beutel auf großen Tischen zu
entleeren, diese zu sortieren –
und dann zu verpacken.
Zum ständigen Helferkreis

um Vera Henrici gehören re-
gelmäßig Petra Böhm, Sissy
Kieninger, Brigitta Philipps
und Bärbel Hunkel, die alle ei-

Das Team um Vera Henrici (links) leistet jeden Samstag immense Arbeit beim Sortieren
und Verpacken der gespendeten Artikel für Beregovo. FOTO: POSTL

Neue Räume entdecken
WOCHEN DER TOLERANZ UND MITMENSCHLICHKEIT Programm mit 26 Veranstaltungen

„Zentrum Ökumene“ der
evangelischen Kirchen in Hes-
sen und Nassau sowie Kurhes-
sen-Waldeck will informieren
was Rassismus bedeutet, wel-
che Rolle dabei Sprache, viel-
fach unbewusst, spielt und
wie eine antirassistische Hal-
tung aussehen kann. Dazu
wird um eine Anmeldung bei
Pfarrerin Susanne Lenz, susan-
ne.lenz.pfarrerin@web.de,
06102 39556, gebeten.
Von Berlin nach Versailles

wird der „Memobus“ unter-
wegs sein und auf dem Rose-
nauplatz am Montag, 11., und
am Dienstag, 12. September,
Station machen. Dabei han-
delt es sich um ein deutsch-
französisches Erinnerungskul-
turprojekt zur Zusammenar-
beit für Europa. Auf einer Stre-
cke von 6.000 Kilometern will
der Memobus einen Beitrag

zur deutsch-französischen So-
lidarität und Verständigung
für Europa leisten. An jeder
Station wird unter anderem
ein neues Teil eines Freskos
mit Collagen der Gesichter
von Passanten gezeichnet. Da-
neben gibt es eine Ausstellung
„Vom Elysee-Vertrag zum Aa-
chener Vertrag“ und Infoma-
terial. Kooperationspartner
der Station in Neu-Isenburg ist
der örtliche Förderverein Städ-
tepartnerschaften und euro-
päische Begegnungen.
Darüber hinaus gibt es ein

„Plätzchen für Schwätzchen“
am Donnerstag, 14. Septem-
ber, im Stadtteilzentrum
West zu entdecken. Ein le-
benswerter Raumwird in der
Lessingstraße Freitag, 15.
September, 10 bis 20 Uhr,
von Mitgliedern des Watt-
club, des ADFC, des Nabu und

des Weltladens vorgestellt.
Außerdem sind bei denWo-

chen der Toleranz zahlreiche
Gottesdienste vorgesehen –
beispielsweise der in verschie-
denen Sprachen am Sonntag,
17. September, um 10 Uhr, in
der evangelisch-reformierten
Buchenbuschgemeinde oder
das interreligiöse und -kultu-
relle GemeindefestmitGottes-
dienst am Sonntag, 10. Sep-
tember, ab10Uhr, inder evan-
gelisch-reformierten Markt-
platzgemeinde inKooperation
mit der eritreischen und der
chinesischen Gemeinde sowie
dem Förderkreis der Kirche.
Für Rückfragen zu den Ver-

anstaltungen steht das Inte-
grationsbüro der Stadt zur
Verfügung. E-Mail: integrati-
onsbuero@stadt-neu-isen-
burg.de oder unter 06102
241501. hok

den Bürgerämtern und in den
Stadtbibliotheken aus. Es ist
abzurufen unter neu-isen-
burg.de unter dem Stichwort
„Neue Räume“. Neben Lesun-
gen, Gottesdiensten, Film-
abenden gibt es beispielsweise
Begegnungsmöglichkeiten im
„Klein Kiew“ am Donnerstag,
7. September, 15 bis 18 Uhr,
im Bildungszentrum Mitte,
Hugenottenallee 88, oder im
Café Grenzenlos mittwochs
am 6. September und 4. Okto-
ber von 16 bis 18 Uhr in der
evangelisch-reformierten
Marktplatzgemeinde.
„Rassismus – Auch mein

Problem?!?“ heißt der Abend
mit Paola Fabbri-Lipsch, am
28. September, 18 Uhr, in der
evangelisch-reformierten Bu-
chenbuschgemeinde. Die Re-
ferentin für Interkulturelle
und Diversity-Bildung am

Neu-Isenburg–AufHochtouren
laufen die Vorbereitungen für
die Wochen der Toleranz und
Mitmenschlichkeit, die am
Freitag, 1. September, begin-
nen. Die bundesweite inter-
kulturelle Veranstaltungsrei-
he findet in Neu-Isenburg als
Wochender ToleranzundMit-
menschlichkeit statt – zum
Themenschwerpunkt „Neue
Räume“. Bis 29. Oktober sind
dazu 26 Aktionen, Lesungen,
Zusammenkünfte und Film-
abende vorgesehen.
Ziel sei es, ein respektvolles

Miteinander – gemeinsammit
den Werten der freiheitlich
demokratischen Grundord-
nung – zu kultivieren, unab-
hängig von Herkunft, Ge-
schlecht, Weltanschauung, se-
xueller Orientierung, Alter
oder Handicap. Das Pro-
grammheft liegt im Rathaus,
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Es kann losgehen
SPORTPARK OBERLINDEN Bau der Vier-Felder-Halle beginnt im September

„Dies hat die jüngste Baum-
kontrolle ergeben.“ Im Be-
bauungsplan für den kom-
pletten Sportpark will der
Magistrat aufzeigen, wie der
dortige Wald zukünftig aus-
sehen soll. „Wir wollen den
Wald im Sportpark Oberlin-
den so weit wie irgend mög-
lich erhalten, kranke Bäume
entfernen und robuste Baum-
arten neu pflanzen. Wir wol-
len undmüssen denWald auf
den Klimawandel einstellen,
um ihn auf Dauer zu sichern
und ihn in Einklang mit dem
Sportbetrieb zu bringen“, so
der Fachbereichsleiter. msc

Kontakt
Bei Problemen und Fragen
können sich Anwohner an
den städtischen Fachdienst
Kultur und Sport wenden.
Ansprechpartner dort sind
Michael Krauß und Marco
Betz, 06103 203450 oder -
451, E-Mail: mkrauss@lan-
gen.de oder mbetz@lan-
gen.de.

bahnstraße in Richtung Sü-
den. Die Parkmöglichkeiten
zwischen den Bäumen ent-
lang des Vereinsgeländes des
TV Langen fallen weg, da sie
Bestandteil der Baustelle
sind. Bei der Anlieferung von
großen Bauteilen kommt es
zeitweise zu Vollsperrungen
in diesem Bereich. Diese wer-
den laut Stadt frühzeitig an-
gekündigt, sodass sich die An-
wohner darauf einstellen
können. Der öffentliche Per-
sonennahverkehr wird um-
geleitet. Dichte, schallhem-
mende Bauzäune sollen Lärm
und Staubentwicklung so gut
wie möglich reduzieren.
Der neuen Halle müssen

im Sportpark auch einige
Bäume fallen. Der Waldstrei-
fen an der Nordseite des
Sportparks bleibt aber erhal-
ten. „Leider müssen oben-
drein im gesamten Sportpark
– unabhängig vom Neubau –
etliche weitere Bäume wegen
schwerer Schäden gefällt
werden“, bedauert Kolbe.

Zudem hat ein Langener
Bürger eine Spende ebenfalls
in Höhe von zwei Millionen
Euro zugesagt.
Wenn Ende September die

Großbaustelle eingerichtet
wird, ergeben sich natürlich
auch Auswirkungen auf den
Straßenverkehr. Immerhin:
Die Stadt hat kürzlich die Ge-
nehmigung erhalten, den
Baustellenverkehr über die
Waldschneise südlich des
Sportparks zur Prinzessin-
Margaret-Allee, also der
K168, abwickeln zu dürfen.
„Das ist eine große Entlas-
tung sowohl für die Bewoh-
ner und Benutzer der Berli-
ner Allee als auch für die bei-
den dortigen Schulen“, so
Werner.
Natürlich gibt es dennoch

Einschränkungen und Ände-
rungen. So wird die Berliner
Allee im Bereich des Sport-
parks zwischen Lortzing- und
Wagnerstraße über die ge-
samte Dauer der Bauzeit von
etwa 18 Monaten zur Ein-

Langen – Diskutiert wurde
über sie schon seit Jahren,
dann schnellten die Kosten
immer weiter in die Höhe –
doch sie kommt. AmMontag,
25. September, sollen die
Bauarbeiten für die neue
Vier-Felder-Halle im Sport-
park Oberlinden beginnen,
wie die Stadt nun bekannt
gab. Sie wird auf lange Sicht
die marode Georg-Sehring-
Halle ersetzen.
Nachdem vom Kreis Offen-

bach die Baugenehmigung
erteilt wurde, hat der Magis-
trat nun die Zuschläge für
den ersten Block der Gewer-
ke erteilt. Damit sind Roh-
bau, Holzkonstruktion,
Dach, Türen, Fenster und
folglich fast die Hälfte der er-
forderlichen Arbeiten beauf-
tragt. Die gute Nachricht: Bis-
lang bleibt alles im Kosten-
und Zeitplan. „Es zeigt sich,
dass die deutliche Abschwä-
chung des Baubooms wie er-
hofft zu sinkenden Preisen
führt“, sagt Bürgermeister
Jan Werner. „Wir hatten für
alle Gewerkemehrere Bewer-
ber. Die Firmen suchen also
wieder verstärkt nach Aufträ-
gen.“ Auch sinkende Roh-
stoffpreise spielen eine Rolle:
Allein für Stahl muss die
Stadt etwa 500.000 Euro we-
niger zahlen als veranschlagt.
„Das ist natürlich noch kei-

ne Gewähr, dass wir auch bei
der in Kürze anstehenden
Ausschreibung der techni-
schen Gewerke keine bösen
Überraschungen erleben“,
sagt Joachim Kolbe, städti-
scher Fachbereichsleiter für
Sport und somit hauptverant-
wortlich für die neue Halle.
„Aber wir haben einen guten
Start, der uns hoffnungsfroh
stimmt.“ Taxiert ist der Bau
auf 16,6 Millionen Euro brut-
to. Dazu erhält die Stadt zwei
Millionen Euro aus dem Bun-
desprogramm „Sanierung
kommunaler Einrichtungen
in den Bereichen Sport, Ju-
gend und Kultur“ des Bundes-
ministeriums für Wohnen,
Stadtentwicklung und Bau-
wesen.

Zusätzliche Kapazitäten für Schul-, Breiten- und Leistungssport: Die neue Halle (rot) wird
nördlich der Georg-Sehring-Halle errichtet. Unten links ist der neue Parkplatz zu se-
hen. GRAFIK: M & P ARCHITEKTEN

Kostenloses Equipment aus der Sportbox
land“ des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes (DOSB)
und des Bundesinnenminis-
teriums beworben.
Mit Erfolg: Das Konzept

überzeugte die Jury, sodass
Egelsbach eine von bundes-
weit 150 Sportboxen zur Ver-
fügung gestellt bekam. Sie
wurde unlängst angeliefert.
Ziel der Initiative „Restart“
ist, die breite Bevölkerung für

Sport und Vereine zu begeis-
tern und einen aktiven Le-
bensstil zu fördern.
Schon mal zum Vormer-

ken: Am Samstag, 9. Septem-
ber, wird die Sportbox ab
neun Uhr bei einem Aktions-
tag offiziell eingeweiht und
vorgestellt. Es gibt Sportange-
bote zum Mitmachen, Show-
Acts und einen Alltagsfitness-
test. msc

kann kostenlos genutzt wer-
den. So sollen Menschen mit
einem niedrigschwelligen
Angebot zu mehr Sport im
Freien bewegt werden.
Im Rahmen des im vergan-

genenHerbst gestarteten Pro-
jekts „Kommunaler Gesund-
heitslotse“ hatten sich die Ge-
meinde und die SGE gemein-
sam für das Programm „Re-
start – Sport bewegt Deutsch-

Egelsbach – Sie beinhaltet Me-
dizinbälle, Kettlebells und
Springseile und die Materia-
lien lassen sich per App bu-
chen: Auf der Outdoor-Trai-
ningsanlage der SG Egels-
bach an der Freiherr-vom-
Stein-Straße, gegenüber dem
Rathaus, ist nun eine knallro-
te Sportbox zu finden. Das da-
rin enthaltene Trainingse-
quipment ist öffentlich und

Baum als
Erinnerung

Langen – Im vergangenen Jahr
hat der Langener Stenografen-
verein sein 125-jähriges Beste-
hen gefeiert und zu diesem
Anlass einen Baumgespendet.
Genauer gesagt: einen Speier-
ling. Dieser soll, wie in vielen
anderen Städten eine Eiche
oder Buche, an den Begründer
der deutschen Stenografie,
Franz-Xaver Gabelsberger, er-
innern. Nunbekamder Baum,
der am Ende der Teichstraße
am Rande der Streuobstwiese
steht, seine offizielle Wid-
mung mit entsprechendem
Schild, das die Langener Scho-
der GmbH gefertigt und dem
Verein zur Verfügung gestellt
hat. Darauf sind Anlass und
Zweck der Pflanzung erläutert
und auch die Spender aufge-
führt, die diese ermöglicht ha-
ben. Bei einer kleinen Feier-
stunde, zu der die Vorsitzende
Regine Daneke viele Vereins-
mitglieder und auch die Fir-
meninhaberin Kirsten Scho-
der-Steinmüller begrüßte,
wurde das Schild nun ange-
bracht. Künftig informiert es
die Vorbeigehenden darüber,
aus welchem Anlass dieser
Baum gepflanzt wurde. msc

Brachten gemeinsam das
Info-Schild an: Regine Dane-
ke (links) und Kirsten Scho-
der-Steinmüller. FOTO: P

Langen – Friedhöfe sind Orte
der Würde und des Geden-
kens. Dass sie deswegen nicht
immer Orte der Stille sein
müssen, beweisen mobile
Friedhofscafés. Deren Ziel ist,
Angehörigen einen Ort zum
Austausch zu geben, damit sie
sich mit ihrem Schmerz nicht
allein fühlen. Im November
2022 fand das erste Mal auf
demLangener Friedhof einZu-
sammensein mit Kaffee, Ku-
chen und Gesprächen statt.
Der nächste Termin ist am
Sonntag, 27. August, um 15
Uhr imGrünbereich (links vor
der Trauerhalle), eine Anmel-
dung nicht nötig. jrd

Mobiles Café
auf dem Friedhof
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Langen – Am 8. Oktober wählt
Hessen einen neuen Landtag.
Wie die Stadt Langen mit-
teilt, werden zur Organisati-
on in den Wahllokalen und
Auszählung der Stimmzettel
noch Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer gesucht, die eh-
renamtlich für die Allgemein-
heit tätig werden und somit
eine demokratische Abstim-
mung ermöglichen.
Melden können sich voll-

jährige deutsche Staatsbür-
ger, die seit mehr als sechs
Wochen in Hessen gemeldet
sind. Laut Stadt wird für das
Ehrenamt als Wahlhelfer ei-
ne kleine Aufwandsentschä-
digung von 45 Euro gezahlt.
Schulungsveranstaltungen
vorab und Informa-
tionsmaterial in den Wahl-
koffern stellen sicher, dass je-
des Mitglied gut darüber in-
formiert ist, wie eine solche
demokratische Wahl ord-
nungsgemäß abläuft, heißt
es weiter.
Fragen beantwortet das

Wahlteam unter 06103
203772. Anmeldung auf lan-
gen.de (unter „Rathaus/Bür-
gerbüro“ und „Wahlen“) oder
per Mail an wahlen@lan-
gen.de. pkb

Stadt sucht
Wahlhelfer Unermüdlicher Einsatz für bessere Welt

FAIRER HANDEL 20 Jahre Langener Weltladen / Zehn Jahre Fairtrade-Town

ment habe, aber auch größe-
re Läden wie Edeka, Rewe,
HIT oder Denns Bio-Markt. Ei-
nen Überblick bietet ein Falt-
blatt, das an zahlreichen Stel-
len in der Stadt ausliegt und
auch auf der städtischen
Homepage einzusehen ist.
Margarete Rölz wünscht

sich, dass es denWeltladen ir-
gendwann nicht mehr
braucht. „Unser Ziel ist, dass
wir überflüssig werden, weil
die ganzeWirtschaft fair han-
delt. Dass wir da seinmüssen,
ist eigentlich ein Trauer-
spiel.“ Bis es soweit ist, wird
sich dasWeltladen-Teamwei-
ter für gute Arbeitsbedingun-
gen und faire Bezahlung ein-
setzen. Und Ende September
wird das 20-jährige Bestehen
des Weltladens mit zahlrei-
chen geladenen Gästen im
Zenja groß gefeiert.

Mithelfen
Das Weltladen-Team würde
sich über ein paar jüngere
Mitwirkende freuen. Wer
Interesse hat, kann sich un-
ter 06103 8021238 oder
per Mail an weltladenlan-
gen@gmx.de melden.

wie die bereits mehrmals er-
folgte Verlängerung der Aus-
zeichnung beweist. Dieser Ta-
ge bescheinigte der Verein
Fairtrade Deutschland er-
neut, dass Langen nachweis-
lich die fünf erforderlichen
Kriterien erfüllt und sich des-
halb für weitere zwei Jahre
Fairtrade-Town nennen darf.
„Es freut mich total, dass der
Stadt und der Wirtschaftsför-
derung das Thema wichtig
ist“, sagt Margarete Rölz.
Bürgermeister Jan Werner

hält die Zertifizierung für ei-
nen „tollen Erfolg und ein
schönes Zeugnis für die nach-
haltige Verankerung des fai-
ren Handels in unserer
Stadt“.
Fair einkaufen kann man

in Langen nicht nur im Welt-
laden, sondern auch in zahl-
reichen Geschäften und Su-
permärkten. Zudem bieten
viele Gastronomen Speisen
und Getränke an, in denen
fair gehandelte Zutaten zum
Einsatz kommen. Als positi-
ves Beispiel nennt Rölz das
Zenja-Familiencafé, das viele
Fairtrade-Produkte wie Kaf-
fee oder Limonade im Sorti-

bensmitteln, Kunsthandwerk
und Kleidung zu finden ist.
„Der Laden ist die Basis. Oh-

ne ihn würde uns keiner zu-
hören“, betont Rölz. Dennne-
ben dem Verkauf leistet das
Weltladen-Team auch Bil-
dungsarbeit und engagiert
sich politisch. So sind zum
Beispiel regelmäßig Schul-
klassen im Geschäft zu Gast.
Dazu nehmen die Mitglieder
des Trägervereins an den glo-
balen Klimastreiks teil oder
verteilen am Weltladentag
Infoflyer auf der Bahnstraße.
Auch bei der Fairen Woche
im September wird sich der
Weltladen wieder einbrin-
gen, sie steht in diesem Jahr
unter dem Motto Klimage-
rechtigkeit.
Um den Gedanken des fai-

ren Handels noch breiter in
die Gesellschaft zu tragen,
hatte sich auf Initiative des
Weltladen-Teams 2013 eine
lokale Steuerungsgruppe
erstmals erfolgreich um den
Titel als Fairtrade-Town be-
müht. Akteure aus Politik, Zi-
vilgesellschaft und Wirt-
schaft arbeiten dafür zusam-
men. Und das mit Ausdauer,

VON MANUEL SCHUBERT

Langen – Mit seinen orange-
farbenen Schaufenstern ist er
kaum zu übersehen: Seit 20
Jahren gibt es im Langener
Weltladen fair gehandelte
Produkte von Kaffee über
Senf bis Bio-Bananen, von
bunten Schals aus Alpakawol-
le über Kerzen bis Salatbe-
steck zu kaufen. Und neben
dem Jubiläum bestehen noch
zwei weitere gute Gründe
zum Feiern: Seit zehn Jahren
darf sich Langen nun „Fairtra-
de-Town“ nennen – und ganz
aktuell wurde dieser prestige-
trächtige Titel um zweiweite-
re Jahre verlängert.
Seit zwei Jahrzehnten ist

der Gedanke, dass ein fairer
Handel zu mehr Gerechtig-
keit und Stabilität in derWelt
führt, in Langen fest veran-
kert. Fairer Handel, so defi-
niert es die unabhängige Ini-
tiative Fairtrade Deutsch-
land, hat eine Welt zum Ziel,
in der alle Kleinbauern und
Arbeiter über existenzsi-
chernde Lebensgrundlagen
verfügen, ihre Potenziale ent-
falten und ihre Zukunft
selbstbestimmt gestalten
können. Um diese Ziele noch
besser verfolgen zu können,
schlossen sich im Jahr 2003
in der Sterzbachstadt Men-
schen, die sich zuvor zum
Teil schon viele Jahre in Kir-
chengemeinden, Schulen
oder Betrieben dafür enga-
giert hatten, zusammen und
gründeten den Trägerverein
Weltladen Langen.
Treibende Kraft dabei war

Margarete Rölz, bis heute Teil
des gleichberechtigten Vor-
stands. „Für mich ist das
selbstverständlich“, sagt sie.
„Ich kann doch nicht einfach
auf meiner Insel der Seligen
leben.“ Sie wünscht sich
mehr internationale Solidari-
tät. Darauf soll derWeltladen
aufmerksam machen, der
nach kleinen Anfängen in
der Friedrichstraße seit 2014
in der Bahnstraße 102 mit ei-
nem breiten Sortiment an Le-

Mit viel Leidenschaft bei der Sache: Neben dem Verkauf von Lebensmitteln und Kunst-
handwerk leistet das Weltladen-Team um Margarete Rölz (links) auch Bildungs- und
politische Arbeit. ARCHIVFOTO: P

Finanzspritze für Konzerte und Co.
Kulturpass startet in Langen / Stadthalle verlängert Schülerrabatt für Theatervorstellungen

tive des Deutschen Bundesta-
ges, richtet sich an alle Ju-
gendlichen, die in Deutsch-
land leben und 2023 18 Jahre
alt werden. Jedem Inhaber
steht ein persönliches Budget
von 200 Euro zur Verfügung.
Der Kulturpass soll es den
jungen Menschen ermögli-
chen, die Kulturszene vor Ort
besser kennenzulernen und

ihnen den Einstieg zu Thea-
teraufführungen, Konzerten
oder Lesungen so leicht wie
möglich zu machen. Das wol-
len auch die Verantwortli-
chen der Stadthalle tun.
Um das noch zu unterstüt-

zen, verlängert das Team au-
ßerdem den Schülerrabatt
bei allen Theatervorstellun-
gen. Jugendliche bis zum 20.

Lebensjahr, Studierende,
Auszubildende und Perso-
nen, die ein Freiwilliges So-
ziales Jahr oder einen Bun-
desfreiwilligendienst leisten,
erhalten bei Veranstaltungen
der Theaterreihen noch ver-
fügbare Eintrittskarten eine
Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn zum sehr günstigen Ein-
stiegspreis von fünf Euro. jrd

Langen – Mitte Juni ist er bun-
desweit gestartet, nun ist es
auch in Langen soweit: Der
Kulturpass ist auch für die
Stadthalle nutzbar. Karten
für die dortigen Veranstal-
tungen sind ab Mittwoch, 23.
August – pünktlich zum Sai-
sonstart – für alle Kultur-Pass-
Inhaber per App zu erstehen.
Der Kulturpass, eine Initia-

Die anderen Seiten

Super spannend geschrie-
ben, ein Muss für jeden Fan
von Spuk und Schauer!
Selbst Horrorkönig Stephen
King lobt die Gruselge-
schichte „Hex“ mit den
Worten: „Brillant und abso-
lut originell.“ Obwohl man
denken könnte, alle Schau-
ermärchen um Hexen seien
schon erzählt worden, so
schafft es dieser Roman,
den Leser in seinen Bann zu
ziehen. Es geht um das
Städtchen Black Spring, das
von einer Hexe beherrscht
wird – und das schon seit
300 Jahren. Die Bewohner
müssen sich an Katherines
Regeln halten; kein Besuch,
keiner darf von ihr erfah-
ren. Doch dann veröffentli-
chen Teenies ein Video der
Hexe – und besiegeln damit
das Schicksal von Black
Spring... jdr

Thomas
Olde
Heuvelt,
„Hex“,
Heyne,
432 Sei-
ten,
ISBN:
978-3-
453-
31906-
6.



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.deSie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 0821SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

Die größte Bistrobus-

Internet: A23AEMO 5 TAGE
p.P. ab

€ 1019,-

Genfersee mit Bus, Bahn
und Schiff
Bern - Montreux - Genf -
Lausanne - Martigny - Chamonix
Mont-Blanc - Évian-les-Bains -
Gruyère - Gstaad - Basel
Leistungen:
• Reise im ****STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4x ÜN/HP im ****Golf Hotel René
Capt in Montreux (Frühstücksbuffet,
3-Gang-Abendmenü und Salatbuffet)

• Ausflug Genfersee mit Aufenthalt in Genf
und Altstadtrundgang Lausanne

• Fahrt im MONT-BLANC EXPRESS
(2. Klasse) von Martigny nach Chamonix
Mont-Blanc

• Eintritt und Führung Wasserschloss
Chillon

• Fahrt im GOLDENPASS-PANORAMIC
(2. Klasse) von Montreux nach Gstaad

• Freizeit in Bern, Chamonix-Mont Blanc,
Évian-les-Bains, Gruyère, Montreux und
Basel

• Kurtaxe

Aufpreis pro Person:
Superior-Zimmer zur Seeseite DZ / EZ

€ 80,- / € 445,-

So. 15.10.23 - Do. 19.10.23 ab € 1019,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung

(EZZ € 395,-)

ZUSATZTERMIN

Siziliens Highlights -
Flugreise
Catania - Ätna - Taormina -
Syrakus - Palermo - Messina
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Catania (genaue
Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Catania
• 7x ÜN/HP (Frühstücksbuffet bzw.
evtl. Frühstücksbox am Abreisetag,
3-Gang-Abendmenü mit Gemüsebuffet)
im ****ELI Hotel in Sant'Alessio Siculo,
nur durch die Promenade vom Strand
getrennt

• Ihr Ausflugsprogramm mit örtlicher,
deutschsprechender Reiseleitung:
Stadtrundgang Catania, Spaziergang auf
den Silvestri-Kratern des Ätnas (Auffahrt
auf 3000 m Höhe vor Ort buchbar),
Stadtführung Syrakus, Stadtführung
Palermo, Spaziergang zur Burg Castello
di Lombardia in Enna, Aufenthalt Villa
Romana del Casale bei Piazza Armerina,
Stadtbesichtigung Messina, Aufenthalt
Wallfahrtskirche mit der Schwarzen
Madonna in Tindari

• 1 Freizeittag

Aufpreis pro Person:
Ausflug Savoca und Forza d’Agro inkl.
Bustransfer und deutschsprechender
Reiseleitung, halbtags

€ 50,-
Mindestteilnehmer: 20 Personen.

Mi. 20.03.24 - Mi. 27.03.24 ab € 1189,- p.P.
Do. 25.04.24 - Do. 02.05.24 ab € 1219,- p.P.
Do. 23.05.24 - Do. 30.05.24 ab € 1269,- p.P.

(EZZ € 200,-)

Internet: A24AHSI
p.P. ab

€ 1189,-

ANDRÉ RIEU
Der niederländische Walzerkönig
2024 in Mannheim
Leistungen:
• Hin- und Rücktransfer bis/ab Mannheim
• Sitzplatzkarte Kat. 3 für ANDRÉ RIEU in
der SAP Arena Mannheim (inkl. Vorver-
kaufs- und Systemgebühren)

• Beginn ca. 19.30 Uhr, Ende ca. 22.30 Uhr
Aufpreis pro Person:
Sitzplatzkarte Kat. 2 € 25,-
(nur noch wenige verfügbar)
Sa. 27.01.24 ab € 179,- p.P.

Internet: A24ATAR TAGES-
FAHRT
p.P. ab

€ 179,-

Norwegen mit
COSTA FAVOLOSA
Hamburg - Maloy - Leknes -
Honningsvåg - Tromsø -
Trondheim - Alesund - Olden -
Haugesund - Hamburg
Leistungen:
• Hin- und Rückreise bis/ab Hamburg im
Costa Reedereibus (****STEWA-
Bistro-Bus) inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• Sitzplatzwahl im Bus nach Verfügbarkeit
bei Buchung, Kostenlose Abholung an
den STEWA- Hauptzustiegstellen im
Rhein-Main-Gebiet

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkate-
gorie (14 x ÜN), Vollpension an Bord

• Trinkgelder, Galaabend, Hafengebühren
• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Gepäcktransport in den Ein- und
Ausschiffungshäfen, Bordzeitung mit
Tagesprogramm in deutscher Sprache

Sa. 25.05.24 - Sa. 08.06.24 ab € 1599,- p.P.

Internet: A24AFCF9 15 TAGE
p.P. ab

€ 1599,-

© André Rieu Productions



GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm-genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de
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:
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Alle Preise sind AE-fähig, zzgl. gesetzlicher MwSt.

Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine

Lust auf mehr?

ReiseZeit
... BIN WEG

Die ReiseZeit auch auf der Website

der Mediengruppe Offenbach-Post!

ReiseZeit - die schönste Zeit des Jahres!
Hier finden Sie Informationen über attraktive
Urlaubsreggionen,, können kostenlos Reisekatalogge
anfordern oder sich online mit Ihrem Urlaubsziel
in Verbindung setzen. Klicken Sie doch mal rein:
www.op-online.de/reisezeit

CHIFFRE-ANZEIGEN
So antworten Sie auf Chiffre-Anzeigen:

Stecken Sie Ihre Antwort in einen Umschlag,
der mit der ausgewählten Chiffre-Nummer
versehen ist. Diesen Umschlag stecken Sie
in einen weiteren Umschlag, den Sie an fol-
gende Adresse senden:

Pressehaus Binz-Verlag
Anzeigenabteilung-Chiffre
Waldstraße 226 | 63071 Offenbach

!

KW 34 14StadtPost
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Bethel setzt sich
für Menschen mit
Behinderungen ein.

Es
geht
kein
Mensch
über
diese
Erde,
den
Gott
nicht
liebt.

»

«Friedrich
von Bodelschwingh

www.bethel.de

Nach einem erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von uunnsseerer
lieben Mutter, Scchhwwiiegermutteer,

OOma und Uroma

Helga Schlimmm
* 6. 3. 1935 † 11. 8. 2023

Deine Kinder Deine Enkel und Urenkel
Manfred Dominic und Naadine
und Ellen mit Chiara und LLouis

Dennis
Norbert Tabea und Alexandder

und Michaela mit Fabio, Emilia
und Lena-Sophie
Davina und Adrian
Fenja und Robert

mit Zoey

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 29. AAuugguusstt 2023, um
13.00 Uhr im Gemeindehaus Birkennssttrraaßße 22 in Langen statt.

Die Urnenbeiseettzzuunng findet im engsten Familienkreis statt.

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst,
ich habe dich bei deinem Namen gerufen,
du bist mein. Jesaja 43, 1

Dr. Andreas Friebel
* 13. 8. 1948 † 16. 8. 2023

In Liebe und Dankbarkeit:
Ingrid
Oliver und Yvonne mit Emilia, Rosa und Elenor
Sebastian
Angela und Johannes mit Mick und Lia

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem
1. September 2023, um 11.00 Uhr auf demWaldfriedhof in Neu-Isenburg statt.

Eine Stimme, die vertraut war,
schweigt.

Ein Mensch, der immer da war,
ist nicht mehr.

Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,
die niemand nehmen kann.

Irene Rina Graf
geb. Kilian

* 26. 7. 1929 † 16. 8. 2023

Wir vermissen dich sehr und nehmen Abschied

Christa Bachmaier und Alex Mayer
Ursula und Edmund Stammel

die Enkel Dierk, Nadine und Torsten mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 29. August 2023,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof in Sprendlingen statt.

Pietät Knöss
Bahnstraße 59

63329 Egelsbach

Tel.:

www.pietaet-knoess.de

06103 / 49489

Jederzeit erreichbar
0 61 02 / 2 23 72

info@pietaet-joseph-mueller.de

www.pietaet-joseph-mueller.de
Mitglied im Bundesverband Deutscher Bestatter e.V.

Pietät Joseph Müller GmbH i.G.
Ludwigstraße 51

63263 Neu-Isenburg

Gewissenhafte Erledigung aller
Bestattungsangelegenheiten - Bestattungsvorsorge.

Statt Karten

entgegengebracht wurde.

Besonderen Dank an HHerrn Dr. Paulwitz
und Praxisteam, dem PPflegedienst Avalon,
der Siedlergemeinschaaft Buchenbusch,
FFrraauu PPffaarrrreerriinn SSuussaannnnee Lenz sowie allen,
die an der Trauerfeier teil nahmen.

Helmut KKrapf

Es war gut zu wissen, in den schwersten
Stunden des Abschieds nicht allein zu sein.

Wir danken für den Trost und die Anteil-
nahme die uns zum Tod unseres lieben

In stiller Trauer
Thomas Krapf
im Namen aller Angehörigen

Neu-Isenburg, im August 2023

Fahrgasse 1 · 63225 Langen · Tel. 06103 / 2 29 68
www.pietaet-daum.de

Pietät

Inh. Helga Oehmen

Inh.Dominik Andrä

KW 3415 StadtPost



Bestattungen
Helmut Müller
- 24 Stunden erreichbar -

Tel. 06103/8079542
Inhhaber: Helmut Müller

Bestattermeister - Trauerberater -
Thanatopraktiker

Frankfurter Straße 86-88, 63303Dreieich-Sprendlingen
info@bestattungen-helmutmueller.de

Osmers Bestattungen
Gartenstraße 1, 63225 Langenn
Persönlich begleitet im Trauerrfr all

Tel.06103 90 76 301
www.osmers-bestattungen.dde

Herzenssache Abschied

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

eschriftungen
vierungen

- 47 11
tein-kapraun.de

10% Frühbesteller-Rabatt
Entscheiden Sie sich jetzt für eine Grabanlage*, erhalten Sie
10% Rabatt und wir garantieren Ihnen die Auslieferung vor
Allerheiligen. Nur gültig im Aktionszeitraum 5. -26. August 2023.
* bezieht sich nur auf Neu-Anlagen

Geschäftsführer Harald Müller

STELLENANGEBOTE

DEIN START IN DIE SPANNENDE
MEDIENWELTAB 1. SEPTEMBER 2023
DAS SIND WIR:
Die Mediengruppe Offenbach-Post ist erfolgreiche Herausgeberin von
Tageszeitungen, Anzeigenzeitungen und digitalen Medien. Als Teil eines der
führenden Medienhäuser Deutschlands gestalten wir die Veränderungen der
Medien- und Werbemärkte mit hoher Innovationskraft.

DAS BIETEN WIR:
• Einblick in die spannende Welt der Medien- und Werbemärkte
• Abwechslungsreiche Ausbildung in den Bereichen Vermarktung,
Redaktion, Rechnungswesen, Marketing, Messen & Events, IT, Herstellung

• Vertrauensvolles Arbeitsklima
• Gute Übernahmechancen

DAS BRINGST DU MIT :
• Interesse an der Medienwelt sowie dem Vertrieb und Verkauf von Produkten
• Gute Ausdrucksweise mündlich und schriftlich
• Engagement, Power und Eigeninitiative

HAST DU INTERESSE?
Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung bewerbungen@op-online.de

GESTAL
TE

DIE MED
IEN

VON
MORGE

N

WIR SUCHEN AUSZUB
ILDENDE

ZUM MEDIENKAUFMA
NN (m/w/d)

DIGITAL UND PRINT

Mediengruppe Offenbach-Post · Waldstraße 226 · 63071 Offenbach

www.lo�al¦ob.�e

Ãu�he. ïn�e.
2ob.

Jetzt kostenlos unseren Testaments-Ratgeber bestellen!
www.savethechildren.de/testamente
oder 030 27 59 59 79 - 820

IHR LETZTER WILLE KANN EIN ANFANG SEIN –
FÜR KINDER WELTWEIT.

KW 34 16StadtPost



STELLENANGEBOTE

Die Kinder und das Team der Schulkindbetreuung Schlossgespenster
an der Adalbert-Stifter-Schule suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

zwei staatlich anerkannte Erzieher/
staatlich anerkannte Erzieherinnen (m/w/d)
oder pädagogische Fachkräfte gemäß § 25b HKJGB

- befristet und in Teilzeit -
(Stellennummer: 34-12-2023)

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätig-
keits- und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Schul-
kindbetreuung Schlossgespenster findest Du auf unserer Homepage
www.kinder-heusenstamm.de. Wir bieten Dir Entfaltungsfreiheit und ein
Teammit Herz und Humor sowie gutem Arbeitsklima.

Sollten wir Dein Interesse geweckt haben, schicke uns Deine Bewerbung
bitte bis zum 15.09.2023 und unter Angabe der oben angegebenen Stel-
lennummer an:

bewerbung@heusenstamm.de.
Bei Fragen zu der Einrichtung steht Dir die Leitung der Schlossgespenster,
Christina Koberstädt, unter der Telefonnummer 06104/ 665 48 48 zur Ver-
fügung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine einzige
PDF-Datei, die eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Grün-
den können andere Formate nicht bearbeitet werden - Deine Bewerbung gilt dann als nicht
eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zum Zweck der Durchführung des
Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Reinigungskraft mit Erfahrung
Montag bis Freitag
oder 2 x pro Woche

Wir suchen ab sofort eine
zuverlässige Reinigungskraft für

unsere Büros, Teeküche,
Waschräume und Toiletten,

Arbeitszeit: je 2 Std.,
Mo-Fr ab 18 Uhr; plus eine

zuverlässige Reinigungskraft
für 2 Tage/Woche plus Vertretung,

vorzugsweise Dienstag
und Freitag ab 18 Uhr

Bewerbungen per E-Mail:
bewerbung@vacuflex.de oder
gerne auch Tel. 06105/9339-31

GmbH
Hessenring 8-12,

64546 Mörfelden-Walldorf

Küchenhilfe/ Spül- und Reini-
gungskraft (m/w/d) in Teilzeit bei
ELEMENTS CATERING in Langen.
Super nettes Team. Sei dabei und
melde dich bei Interesse unter
☎ 06103 - 3 74 77 88

Arbeiter für Gartenarbeit, ca. 8
Stunden / Woche, in Hanau-Großau-
heim gesucht. Tel. 0173 - 66 33 222
oder 06181 - 56752.

STELLENGESUCHE

Erfahrener Lagerist (deutsch)
sucht Festanstellung ab sofort.
Mit allen Arbeitsabläufen vom
Warenein- und -ausgang über Bu-
chungsvorgänge sowie Versand
vertraut. Staplerschein vorhan-
den. Kontakt: tbirl@web.de

Gelernter Koch sucht Stelle zur
Aushilfe für 1-3 Tage/Woche auf
Minijob-Basis bevorzugt in Seli-
genstadt.Tel.:0173/3093039

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Rentner (Maler) sucht Tapezier-
und Malerarbeiten (Beiputz).
Telefon 01520 - 73 90 224.

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 - 3 14 55 55

Rentner oder andere Kraft, mit
gärtnerischer Erfahrung wird zur
Unterstützung bei unserer Garten-
arbeit in Rödermark gesucht.
Tel. 0173 3121888

Schwerstbehinderter sucht Hel-
fer (m/w) für Arztbesuche etc., gele-
gentlich stundenweise, 25,-EUR/
Std., sehr eilig, bitte schnellstens an-
rufen, Tel. 069 854134

Seniorin sucht Betreuung in Drei-
eich, 4 Std. wöchentl. für Gesellig-
keit u. leichte Hausarbeiten, 15
€/Std., Tel. 0157 50353585

Pferdeerfahrene Person, gerne
Pensionär/in, in BRK-Rossdorf
gesucht, die Pferd(e) auf Koppel
bringt und wieder reinholt. Bez. VB.
Tel. 01577 - 897 95 07.

Suche Gartenarbeit im Kreis Of-
fenbach, Erfahrung vorhanden. Tel.
0157 33490330

Wir stellen individuelle
Teile in Einzelfertigung
und Kleinserien her.

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) für die Produktion.

Sind Sie Schlosser, Schreiner, Elektriker, o.ä., oder
handwerklich begabt? Schicken Sie uns eine kurze
Bewerbung an sicker@sl-kunststofftechnik.de.

Für das Forstamt Langen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
zwei qualifizierte und engagierte Persönlichkeiten (w/m/d) als

Forstwirtin / Forstwirt
Die Stelle ist mit der Entgeltgruppe 6 TV-Forst bewertet.

Alle Informationen zur Ausschreibung und zum
Bewerbungsverfahren entnehmen Sie bitte der detaillierten

Ausschreibung auf unserer Homepage unter:
https://www.hessen-forst.de/karriere/stellenangebote.

Telefonische Auskunft erteilt Ihnen gern
das Forstamt Langen (06103-5009-0).

Masseurin oder Masseur ab sofort
gesucht, mittwochnachmittags, alle
14 Tage, in Maintal-Hochstadt. Wir
sind eine grundsolide, langjährige
private Saunarunde, 4-6 Pers. u. su-
chen Ersatz für unsere Masseurin,
die uns aus privaten Gründen nach
vielen Jahren wegen Job- und Stand-
ortwechsel verlassen musste. Wei-
tere Infos unter 0172 - 676 99 22.

Hausmeisterservice sucht neuen
Hausmeister m/w/d zur Festan-
stellung. Vorraussetzungen:
- Führerschein,
- Kenntnisse als Hausmeister,

Gartenarbeiten, techn. Verständnis,
- Notdienst, Winterdienst und
- Bereitschaft für samstags
Bewerbung Mo. bis Fr. von 9°° bis
17°° Uhr unter: Tel.: 0177-78 77 717

Teamleiter und Vorarbeiter
(m/w/d) für unserer Läger in Offen-
bach und Obertshausen gesucht,
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Mitarbeiter (m/w/d) in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache An-
rufanahme. Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel. 069/269153133

Kompetente Haushaltshilfe in
Heusenstamm gesucht, Tel. 0179
1419897, 17-19 Uhr

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

GemeinsamDemenz besiegen.
WerdenSie jetzt aktiv!www.deutsche-demenzhilfe.com

KW 3417 StadtPost



WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper su. Wohnmobil o.
Wohnwagen 0152/25754905

Chrysler Daimler Sebring Cabrio,
Schwarz, Bj: 2007, Automatik,
2,7 liter, € 2.750,00 VB,
Tele: 01523/4182472

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Barankauf von PKWs aller Art,
Wohnwagen und Motorrollern -
sofort Bargeld und Abmeldung.
☎061039609300o.0163-2488318

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

IMMOBILIEN

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN Jede Woche über

600.000 Lesekontakte!

Telefon: 069 850088 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen

IHR IMMOBILIENPROFI
MIT RUNDUM-SERVICE

Eine fundierte Wertermittlung
gemäß der neuen ImmoWertV 2021
(in Kraft seit 1.1.22) ist der Schlüssel
zum Verkaufserfolg.

Kontaktieren Sie mich, wenn Sie über
einen Immobilienverkauf nachdenken.

Peter Talkenberger
Zertifizierter Sachverständiger
(ZIS Sprengnetter Zert S)
0151 58 70 32 00

Kostenfreie Wertindikation
hier: www.allgrund.com

AllGrund Immobilien GmbH | 0 61 03 -31 08 49 | service@allgrund.com

HÄUSER - ANGEBOTE

Privatverkauf, Hanau, großes
EFH,184 m², 7 Zi.,Blk, Terr., Gara-
ge, Hof, Garten, KP: € 550.000,-,
Tel.: +4915736181703

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - ANGEBOTE

Privatver. Finanzierungsbe.
notw. 2 Eigentumsw. in rom. mod.
älteren, sehr gepf. Haus. W.1,
160 qm (550.000,-€), W.2, 78 qm
(300.000,-€), gr. liebev. Nutz- u.
Ziergarten, 480qm, Garage, Carport,
Nebengeb. v. Unterkellert,
Perf. f. Oma + Opa, Kind. u. Enkel.
V. Extras, Mainh. ab Feb.24
Chiffre: Z 2304823

ETW - KAUFGESUCHE

Suche Eigentumswohnung zur
Selbstnutzung in Hainburg
(Klein-Krotzenburg bevorzugt)
oder Seligenstadt (kein Ortsteil)
3 Zimmer, Wohnfläche ca.70-90qm,
mit Balkon oder Terrasse, Stellplatz
od. Garage. Kauf auch über Makler,
Kontakt per Mail mit Angabe von
Objektdaten (BJ., Wohnungsgröße,
Kaufpreis, Höhe Hausgeld, Verfüg-
barkeit etc.) an
wohnung-gesucht-2023@gmx-top-
mail.de

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung Suche 1-2
Zi. Wohnung zum Kauf von Privat.
Rufnummer: 015174462153

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-1U.1½ZIMMER

Mühlheim-Lä. 1 Zimmer-Woh-
nung, DG, ca. 48 qm, EBK, an 1 Per-
son, NR, ab 1.10.23, zu vermieten.
Bruttomiete 480 Euro + 1080 Euro
Kaution. Telefon 06108/66382.

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Heusenstamm, 3 ZKBBG-WC ex-
tra, 2 Balkone, 110 m²,1.OG, gr.
Hobbyraumu.Keller,2Fam.Hs,KM
1.100,--€+NK+KT,Garageoptional
50,-- €, Energieausweis liegt vor.
Tel. 06732/7859

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

MÖBLIERTES WOHNEN

Sout.: möbl. WG-Zi., 28 m², sep.
WC, ruh. La. Kochmgl. an WE-Heim-
fahrer (NR, NT), Parkpl. vorh., WM
320 € + KT., Tel. 0173 8130687

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg 9
- 11, 63457 Hanau.Zuschr. unter
Z2350285 an diese Zeitung

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Heusenstamm: 3. Zi. Whg., KDB,
80 m², KM 850 €, NK 300 €, Keller-
raum., sep. Waschk., Gartennut-
zung mögl. Tel. 0176 75500755

MIETGESUCHE

Whg., ab 85 m² od. Haus in OF v.
Ehepaar zu vaufen gesucht, Tel.
0172 9545990 o. tem-
po-gh@gmx.net

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach , von
solv. Ehepaar gesu. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GEWERBEOBJEKTE

Attraktives Gewerbeobjekt
zu verkaufen Bj. 1985

in Offenbach/M-Bieber, Industrie-
gebiet Waldhof. Gesamt-Hallenbau-
fläche 1.200 m², Grundstücksfläche
2.415m², sehr gepflegter Zustand.
Zu verkaufen ab 1. Quartal 2024
provisionsfrei, KP: auf Anfrage.

Keine Makleranfragen!
Chiffre: 2304827

VERMIETUNG-2U.2½ZIMMER

Bruchköbel, Kirlesiedlung, 2-ZW
mit Balkon in 2-FH, 65 m², ab
1.11.2023 zu verm., 750,- € Warm-
miete. Tel. 06181-717 29.

Ankauf von PKW’s - freundlich
und zuverlässig.

Z. Berger Automobile
63110 Rodgau

Sofortige Abmeldung mit Nachweis.
Wir kommen auch gerne zu Ihnen.

Telefon 0178 - 848 76 87
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Bezirksausgabe Mitteee
StadtPost Offenbach
Heimatbote Obertshausen
StadtPost Mühlheim
StadtPost Heusenstamm

Bezirksausgabe West
StadtPost Neu-Isenburg
StadtPost Dreieich,
Langen, Egelsbach

Bezirksausgabe Ost
StadtPost Dietzenbach
Seligenstädter Heimatblatt
Rodgau Post
StadtPost Rödermark

Hanauer Wochenpost
Hanau Stadt
Maintal
Hanau LandWest
Hanau Land Ost

* Aufgabe nur per Mail mit dddem Stichwort „Hochzeitsspecial“ an anzeigen@op-online.,de, Aktionspreis gilt nur für das Format
2sp/5Omm, nicht rabattfähig, Erscheinung in einer StadtPost Bezirkausgabe s.o., 1 Erscheinungstermin

HHHier Muster aussuchen.

Andere Mustergrößen baaauen wir gernnne füüür SSSiiie aufff
das angebotene Format nnnach Möglichhhkeit um.

Sie heiraten zwischen
Oktober & Dezember?

UNSER HOCHZEITSGESCHENK:
Anzeige im Format 2 Spalten/50mm in einer

Stadt-Post Bezirksausgabe Ihrer Wahl,
Erscheinung zwischen 01.10. und 31.12.2023

135,00 € 89,00 €*

UNSER HOCHZEITSGESCHENK: 

Schalten Sie jetzt
Ihre VERLOBUNGS- oder
HOCHZEITSANZEIGE

für Ihre
Winterhochzeit

in unserer
Zeitung!

www.sunacare.dewww.sunacare.de



REISE

Einen Tritt voraus:
Die neuen Yamaha eBikes.

1993 hat Yamaha mit der Entwicklung des ersten Elektroantriebs das Rad neu erfunden. Jetzt zünden wir die
nächste Evolutionsstufe – in Form von fünf aufregenden eBike-Modellen, die einzigartigen Fahrspaß für jeden
bieten: Erobere die City mit dem CrossCore RC, BOOSTER und BOOSTER Easy. Erlebe grenzenlose Allroad-
Abenteuer mit dem Wabash RT. Oder hol dir die Lizenz zum Berge versetzen mit dem MORO 07.
Jetzt Probefahrt mit dem eBike deiner Wahl vereinbaren: www.yamaha-motor.de

Nähe IKEA
Oderstr. 10 · Hanau
Tel. (06181)15057 · www.Motorrad-BS.de

VERKAUF

SONSTIGES

markt.op-online.deMEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN Jede Woche

über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - 069 85008397 - anzeigen@op-online.de - www.op-online.de/anzeigen oder markt.op-online.de

6-teil. Kaffeservice Cobaltblau m.
Kaffeekanne, Zuckerdose u. Milchk.
80,- €, versch. Cobaltvasen u. div.
Tassen je 5,-€, Klima-Kühlgerät 40,-€
6 Kaffelöffel, 6 Tortengabeln, 1 Tor-
tenheber 20,- €, Schalplattenmix je
Platte 2,-€, versch. gr. Puppen je 10,-
Waffeleisen 5,-€, 6 Camping-Caffee-
tassen(Plastik), 1 Tischfondue, 1 el.
Popcornmaschine, 1 Apfelschäler
(elektr.) 1 Tomatenschneider, 1
elektr. Dosenöffner, 1elektr. Haus-
haltsmesser (Brot), 1 Universalrei-
be, 1 Fonduekocher alles 3,- €
Tel. 069 36700002

Hallo Häuslebauer. Verk. 6 Stahl-
stützen, 6 Eisen Schlagzwingen, Ge-
rüstketten, Mauerklammer u. Bau-
werkzeug, 1 SKIL Handkreissäge, 10
cm tief, 1 fast neue Black & Decker
Handkreissäge, 6 cm tief, mit Koffer,
2 Schmutzwasserpumpen. Tel.
06181 65435 o. 01511 7857583

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Kaufe an.
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren,
Porzellan,Schallplatten, Eisen-
bahn, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn,
Modeschmuck, Möbel, Kleider,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bil-
der, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perü-
cken, Krüge, komplette Nachläs-
se, sowie Haushaltsauflösungen,
kostenlose Besichtigung, sowie
Wertschätzung 100% seriös
und diskret, Barabwicklung vor
Ort, Mo-So von 08 - 21 Uhr
☎ 069 / 17516793

BEKANNTSCHAFTEN

Witwe, 74 Jahre, möchte netten,
sympathischen Herrn kennen-
lernen. Chiffre Z 2350291

SIE SUCHT IHN

DOLORES, 55 J und stolze 160 cm
groß, daher trage ich gerne High Heels,
bin ganz alleinst. Ich gehe diesen Weg, da
ich mich nicht traue, jemanden anzuspre-
chen, und mich spricht auch niemand an,
habe ja auch kein Schild umhängen und
bei meinem Aussehen denkt niemand,
dass ich Single bin. Also melde Dich, bev-
or ich mir ein Plakat umhänge und durch
die Stadt laufe und mich blamiere. Arbe-
ite als Bankkauffrau und bin daher sehr
zuverlässig, zudem treu, fröhl., natürl.,
charm. + liebenswert. Habe lange blonde
Haare und blaue Augen, spiele gerne Ten-
nis und mache Fitness-Sport. Ich wünsche
mir treue „LIEBE“ und ich möchte dir alles
sein, die Frau, die zu dir steht, und ge-
meinsames Glück erleben. Keine Angst,
ich suche keinen Mr. Perfect, ich such nur
einen Mann mit ehrlichem, offenem Her-
zen, welcher echte Gefühle und Verständ-
nis hat, auch wenn ich mal meine „Suche
Schulter zum Anlehnen“-Minute habe.
Bitte rufe gleich an, Wir Zwei GmbH,
Tel. 0172 - 3712035, oder E-Mail an:
Dolores0407@inserat-wz.de

LACHE SO VIEL, WIE DU
ATMEN KANNST, UND LIEBE,

SOLANGE DU LEBST!
Weiblich, 63 Jahre und mein Name ist
TANJA, bin verwitwet und 165 cm
groß und komme hier aus der Umge-
bung. Ich biete: Liebe, Magie, Treue,
harmonisches Miteinander, aber auch
Waschen u. Bügeln. Ich bin eine schlanke,
unwiderstehliche, feminine, liebev., fröhl.,
charakterv. u. reizvolle blonde Frau. Habe
schö. Zuhause hier in der Gegend, ein
erwachsenes Kind, Auto u. finanz. Sicher-
heit. Im Alltag bin ich top, doch im Pri-
vatleben bin ich alleine u. „ICH“ wünsche
mir, „DICH“ durch diese kl. pv Annonce zu
finden. Wenn Du einen ehrlichen Charak-
ter hast, reicht mir das vollkommen, da
ist das Aussehen zweitrangig. Bitte rufe
an, habe keine Angst, ich beiße nicht,
geht ja auch schlecht durchs Telefon:
0172 – 3707138 oder E-Mail an:
TanjaMagie@wz-mail.de, bin auch Sa/
So erreichbar.

Marion, 70 J., nach vielen Ehejahren
war ich plötzlich Witwe, bin ansehn-
lich, mit schöner weibl. Figur, mag
Ausflüge mit meinem Auto, Garten
u. die Natur. Suche e. lieben Mann
bei getrennt. od. gemeins. Wohnen.
Ich wäre jederzeit für Sie da u.
möchte mich gut mit Ihnen verste-
hen. Kostenl. Anruf, Pd-Senio-
renglück Tel. 0800-7774050

ER SUCHT SIE

Professor Doktor FRITZ, Mitte 80-Jäh-
riger, verw., Dipl.-Biologe und Chemik-
er, jetzt halte ich hin und wieder noch
Vorlesungen. Ich bin vital, spontan wie
ein 60-Jähriger – ich weiß nicht, wo die
Jahre hin sind, ich bin sehr symp., wes-
entl. jünger aussehend, bin humorvoll,
mit Tatkraft u. Power, in best. finanziel-
len Verhältnissen. Habe Auto und fahre
sehr gut, schönes Zuhause hier in der
Umgebung, wo wir bei einem Glas Rot-
wein unsere Zukunft besprechen. Ich bin
rücksichtsvoll, zärtlich u. zuverlässig – ein
Mann, mit dem es sich fröhlich u. roman-
tisch sein lässt … mit Freiraum für Ihre
eigenen Interessen, Liebe, Geborgenheit
und einem glücklichen, respektvollen
Miteinander. Wir müssen ja nicht gleich
zusammenziehen, alles ganz langsam
angehen lassen. Ich suche keine junge
Frau, sondern eine Dame bis zu meinem
Alter, so dass wir gemeinsame Eigen-
schaften und Geschichten austauschen
können. Darf ich Sie zu einem Spazier-
gang mit nachträglichem Kaffee und
Kuchen einladen? Bitte haben auch Sie
Mut, wie ich, und melden Sie sich: pv
handy 0151 – 59897641od. Festnetz:
06103 - 4856512

Bankdirektor a. D. MANFRED, 76 J /
1.76, verwitweter Privatier. Bin ein dy-
nam. Mann, niveauvoll, liebenswert, cha-
rakterv. – etwas sportlich, spiele Ten-
nis und lebe zum Glück in guten finanz.
Verh., sehr symp., mit Humor, viel Gefühl
u. Zärtlichkeit, dem das Alleinsein sehr
schwerfällt. Ich wünsche mir über pv eine
„fröhliche Frau“, spazieren u. elegant essen
gehen, schmusen und rundherum glück-
lich + fröhlich sein.Wenn Sie auch so emp-
finden, Ihr Leben + Ihre Zahnpasta mit mir
teilen möchten, reisen wir zum Kennen-
lernen an einen romantischen Bergsee,
dann in die Südsee, doch erst mal träu-
men wir auf der Terrasse meines Hauses,
hören Musik, die Rosen duften u. wir zwei
entdecken unsere Liebe. Waschmaschine
u. Spiegeleier beherrsche ich bestens,
die Sommerabende allein sind nicht sehr
schön, Veranstaltungen und Konzerte
machen zu zweit mehr Spass. Bitte las-
sen Sie uns das „WIR-GEFÜHL“ leben
+ rufen Sie an: Tel. 06103 - 4856523,
auch gerne amWochenende.

KONTAKTEVerkauf bester Spirituosen
Cognacs, Whiskys, Obstbrände, Port
etc. Mitbringsel aus aller Welt und
Geschenke. Alle Flaschen
ungeöffnet und im bestem Zustand.
Tel. 0160-97520193
MO - FR ab 9 bis 18 Uhr

VERLOREN/GEFUNDEN

Ich, Mevan Egid Naser, geb. am
26.08.1999 in Batifa/Irak, habe mei-
nen irakischen Pass Nr. A18245892
im Sept. 2021 in der Erstaufnahme
für Flüchtlinge in Gießen verloren.

Gleichgesinnte Freundin, +/- 65 J.,
schick, gepfl., weltoffen, zum Rei-
sen, Schiffsfahrten, Kultur u. Ausge-
hen, i. Raum Dreieich. Zuschr. unter
Z2304828 an diese Zeitung

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Bin 70 Jahre und heiße INGE, 1.71
groß, verwitwet, war Fachkranken-
schwester und jetzt fröhliche Rentnerin,
bin eine zierliche, bildhübsche, natürli-
che, liebenswürdige Frau. Ich habe ein
schönes Zuhause, Auto und ich gehe ins
Fitness-Studio undmache NordicWalking,
um mich fit für Dich zu halten. Bin eine
sehr jugendl. Mädchen-Frau, Top-Figur,
charm., Tanzen mag ich nicht so, aber
Musik, Spazierengehen, kleineWanderun-
gen und kleine Reisen unternehmen. Bin
temperamentvoll, treu, einfühlsam u.
verzaubere dich durch mein ansteckend
fröhliches Lachen. Ich möchte Sie gerne
verwöhnen, das Gefühl,„ZU ZWEIT“ gegen
den Wind, „ZU ZWEIT“ glücklich zu sein.
Wir springen nicht mehr direkt hinein wie
mit 18 Jahren – doch warum eigentlich
nicht? Liebe, Gefühle, Glück verändern
sich nicht. Lass uns ganz neu anfan-
gen, mit Ihrem Anruf wäre es unsere
Chance, wähle „Inge Wir Zwei“ GmbH:
Handy 01520 - 7866545, gerne auch
amWochenende.

VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Gefrierschrank, neuwertig, mit 3
Schubladen, und Waschmaschine
günstig wegen Haushaltsauflösung
zu verkaufen. Tel. 0157 - 7356 1555.

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

REISE

NORDSEE

St. Peter-Ording: Wunderschöne
FeWo., 2 Zi., beste Lage, Strand-
prom., 1. Reihe, mit gr. SW-Blk., NR,
ohne Haustiere. Tel. 04122 53764

FeWo Gardasee, frei vom 26.08. bis
04.09.23, 3 Schlafzi./6Pers., 2 Bäder,
Seeblick, 220,-EUR/Tag,
sachverstaendiger@r-evers.com

GARDASEE

Mein Name ist DOROTHEA - DORO,
ich bin Ärztin und wohne hier in der Re-
gion, bin 77 Jahre jung und verwitwet.
Mache gerne Städtereisen, Kreuzworträt-
sel und es wäre schön, wenn Dumir dabei
helfen könntest. Da meine liebenswerte
Frohnatur nicht länger alleine genießen
möchte, was das Leben zu bieten hat,
starte ich heute einen Versuch, den ich
noch nie gewagt habe. Ich suche über
pv einen Menschen an meine Seite, der
ehrlich und zuverlässig ist, denn ich bin
das auch. Ihr Alter ist mir egal, solange
das Herz jung ist. Ich möchte einem fröh-
lichen Herrn gerne „ALLES“ sein, glücklich
sein mit Lebensqualität und Gesundheit –
durch unsere Liebe. Jetztwürde ichmich
auf einen Anruf freuen, um sich viel-
leicht zu einem gemeinsamen Spazier-
gang oder Kaffee und Kuchen bei mir
zu verabreden. Tel.: 06103 - 4856534,
so kannst Dumich immer erreichen.

JA – JA – JA ! BIETE TREUE LIEBE
UND WÜNSCHE MIR „DICH“!

FLORIAN, 64 J / 1.81, Dipl. Physiker im
Ruhestand. Bin ein dynamischer, freundli-
cher, fröhlicher Mann, der ein glückl. Zu-
hause + eine harmonische Partnerschaft
schätzen kann. Ich lebe in besten finanz.
Verhältn., schönes Haus, mein Privatleben
wurde durch die Arbeit vernachlässigt
und das möchte ich gerne ändern. Ich
bin achtsam, behutsam, ein zärtlich-
er Mann für immer und alle Stunden!
Dein PV Rückruf wird unser Glück!
Bitte rufen Sie an: 0151 - 68535162,
Mail an Florian@wz-mail.de

Attraktiver Deutscher (57J) sucht
aufgeschlossene Sie für diskrete
Erotiktreffen.Tel. 0157 38622158

VERSCHIEDENES

UNFALL MIT ROLLATOR
Sturz mit Rollator am 14.8.23 gegen
15 Uhr in Hanau, Kurt-Blaum-Platz.
Ich würde mich gerne bei der jun-
gen blonden Frau, Kfz mit Kenn-
zeichen Miltenberg, persönlich
bedanken. Tel. 06181 - 4132737,
Anrufbeantworter ist geschaltet.

Deutsche
Herzstiftung

Bestell
en Sie den Blut-

hochd
ruck-R

atgebe
r

www.herzstiftung.de
Vogtstraße 50
60322 Frankfurt

Bluthochdruck

Ab 140/90 mmHg riskieren
Sie Herzinfarkt und
Schlaganfall!

Name

Straße

PLZ/Ort (000310)

14 Bluthochdruck-Experten informieren auf
88 Seiten. Bitte 3 EUR in Briefmarken beilegen.

Wissen Sie, wie hoch
IIIhhhrrr BBBllluuutttdddrrruuuccckkk iiisssttt???
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0 69/9 41 73 - 53 (Mo.–Fr. 10–14 Uhr)
info@flamme-frankfurt.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. – Fr. 10 – 19 Uhr
Sa. 10 – 18 Uhr

EIN FAMILIEN-
UNTERNEHMEN
MIT

flamme.de

Hanauer Landstraße 433
60314 Frankfurt

FLAMME MÖBEL GMBH FRANKFURT & CO. KG
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Unsere Marken

uvm.Termin-Hotline: 069 / 9 41 73-53 oder
Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen Beratungstermin!

RÄUMUNGS-RABATT60%
bis zu

1)

auf extra gekennzeichnete

Ausstellungsmöbel in allen

Abteilungen

RÄUMUNGS-PRÄMIEauf alle im Preis reduzierten Ausstellungsmöbel

150€ 2)1

Keine Haftung für Druckfehler. Irrtümer & Zwischenverkauf vorbehalten. 1) Gilt nicht für die in unseren Prospekten beworbenen Artikel. 2) Ab einem Einkaufswert von 3.000 Euro.

SALE
ENDSPURT IM ...

SALE
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SALE
ENDSPURT IM ...Summer-

60%60%
bis zuNUR NOCH KURZE ZEIT!


